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Magdeburger Hausfrau Wöchentlien 6 Ffennige
Hrabtiſche Wochenſchrift tür Provinz Saepſen, Seſchäſtsſtellen:
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Nach der Schule.



Krankenzimmer. Die rätſelhafte
Maske. Wie ſoll ich mich benehnen?

Wohnung Erwerb. Wäſche
S Verkehr. Jür die Küche
Fernſprecher Briefkaſten. Rätſel
Ecke Kinder Mode. Romanbeilage.

Für unſere Kleinen

r
und Vergnügungen.

agdebuvrg-
Kaiser Friedrich Museum-Kaiserstrasse 68 79. Geöftnet unentgeltlich

an Sonn- und Festtagen von II 2 Uhr und
von 3—5 Uhr ebenfalls unentgeltüeh am
Dienstag, Donnerstag und Sonnabend von
112 nd von 3 5 Uhr gegen 50 Pfg.
am Mittwoch und Hreitag zur gleichen Zeit

Am Montag (Reinigungstag) gegen
Zahlung von I Mk. geöffnet. Geschlossen
ist das Museum am Karfreitag und Busstag.

Ständige Ausstellung des
Kunstvereins täglich zu den gleichen
Zeiten geöffnet wie das Städtische Miäseirm.
Eintritt für Mitglieder unentgeltlich, für
Nichtmitglieder 25 Pf.

Stäcdtische, Bücheret und
Lesehalſe, Röttgerstrasse, geöffnet
Wochentags von II 2 Uhr vormittags und
6 10 Uhr abends Senntags von II-- Uhr.
Bücher- Ausgabe Wochentags von 12-
Uhr vormittags und abends von 6-9 Uhr.
Sonntags von I Uhr.

Bücherei Wilhelmostadt, Quer-
strasse 18, eöttnet Wochentags von I1—2
Vhr Vormittags und 6 10 Uhr abends,
Sonntags von II l Uhr vormittags Büchber-
ausgabe Wochentags von 12 2 Uhr
vormittags und 6—9 Uhr abends Sonntags
von Uhr vormittags

Stacit Bibliothek. An denWochentagen geöftnet von 102 Uhr
Volksbtbliothek in Buckau,

Pfarrstrasse 4, Sonntags 11 12 Uhr vor-
mittags, Mitiwoch 6—8 Ubr abends.

Grusonsche Gewachshaäuser
Buckau. Emiritt Montegs P Sonst
30 Pt. (Schnlptlichtige Kinder 20 PE), Sonn-
tags nachmittags 10 Pf., Mittwochs von 8 bis
II Uhr Vormfttags und 13 Uhr Hach-
mittags, towie an ſedem ersten Sonntag im
Monat frei. Geöſffnet s 12 und 2-7 Uhr

Privatekuns salons: Heinrrehs-
Bofen'sche Kinmst- Ausstellung, Breitewesg
171 Nilius Nenmann, Breiteweg 166

Kaiſser-Panorama. Brertewes tss.
Denkmäler. Kaiser Wilhelmd. Gr.

Kaiser riedrich, Kaiser Otto, Oberhürger-
meister Brancke, Kriegerdenkm. a. Pürsten-
wall (Altstadt) und auf dem Nicolaiplatz
(Neustadt), Fürst Bismarck (Scharnhorst-
Platz), Königin Iuse (Königin Luise-
Garten), Hasselbachbrunnen, Gütenberg-
Denkmal (Kaiser Wilhelmstrasse), Iither,
Friesen, Basedow, Siemeringescher Fries
(Brandenburgerstrasse), Immermann (am
Stadttheater), Kozlowski (Kleiner Werder),
Teldartillerie- Denkmal (Friedrichstadt).

Stadt Theater Kaiserstr. 21, Opern-
und Schauspiele. Anfang der Vorstellung:
Wochentags 7 Uhr, Sonntags 7 Uhr.

Walhalla Theater, Apfelstr. I2,
Spezialitäten- Theater ersten Ranges. Welt
städtische Spielordnungen. Anfang der Vor-
stellung: Wochentags s Uhr, Sonntags 7 hre

Wilhelm Theater, Johannisfahrt-
strasse 16. Operetten. Freitag Wald-
meister Sonnabend „Der Zigeunerbaron
Sonntag nachmittags Die schöne Helena““,
Abends „„Gasparone“. Anfang der Vor-
stellung: Wochentags 8 Uhr, Sonntags
7 Uhr.

Zentral- Theater. Kaiser Wilbelm-
Platz. Erstklassige Spezialitäten Bühne
Anfang der Vorstellungen Wochentags
8 Uhr, Sonntags nachmittags 3, abends
7 Dr.o torponsionat No.
Sorgfältige Fortbildung in Wiſſenſchaften,
Sprachen, Muſik, Handarbeiten Wäſchenähen,

Brandmalerei, Kerb, Reliefſchnitt uſw.
Gediegene Anleitung in Küche u. Haushalt

Geielliges Familienleben las
Beſte Referenz. Mäßige Preiſe. Garten a. H.
Proſpekte u. Auskunft durch Frau M. Baltzer,
I Vorſitzende des Allgem. Frauenvereins,
Magdeburg, Olvenſtedterſtraße 5, ſowie durch die
Vorſteherin Clara Grawitter, Altenburg S.A.,

Schmöllnſcheſtraße 18.

e eTöpfer's Toilette Seifen
nach Keraminart (Gesetzlich ge-
schützt) sind Schönheits- in.
Gestindheits Seiſen aller

ersten Ranges
Ohne Konkürrenz!

Garantiert Sodafrei
In Apothek. Drogen-, Parfümerie-,
Friseur und anderen Geschäften
erhbältlich, sonst direkt durch

Carl Töpfer,
Keraminwerke Leipzig, Brüderstr. 4.

Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau

e e
Fernsprecher No- 1060 Bolms Hey Fernsprecher No. 1060

Breiteweg 79 neben der Katharinenkirche
Mechanische Strumpfwaren- Fabrik
Strümpfe Socken Kniewärmer Leibbinden Gamaschen

aus Ia, langjährig erprobten und bewährten Garnen.
Auch nicht von uns gekaufte Strumpfwaren werden ſederzeit prompt und billig angestrieckt.

Spezialitat: Strümpfe mit verstärkten Hacken unck Spitzen (1421

e e
Billigſte, private

Bezugsquelle!
9 SbBilligste Bezugsquelle Kein Laden

S roß. Lager von Hegire Fahrrädern in allenPreislagen, erſtklajſiges Jabrikat? Ferneru w 9 alle Zubehörteile, Laternen, Laufdecken,
9 Schläuche, Karbid, Oel uſw.Große Auswahl in Nahmaſchinen. Spezial

Viktoria Nähmaſchinen. Alte RäderH. e Himmelreichstrasse 17 S werden in Zahlung genommen.Steter TKingang von Nenheiten e Telhahters Keſ atte
S e Eigene Reparaturwerkstatt S Beparaturen werden vom Fachmann prompt

und billigſt ausgeführt. 095

T Ww. Ag, Risehke, an enGebe billig auf Kredit e
Rerren, Rnahen- Anzüge u. -Daletots, ſowie Klei Panzer- Räder
derſtoffe, Hardinen, Teppiche, Tiſch u. Steppdecken, n Zudeherlette z ren de er
Spiegel, Uhren jeder Art mit gerinsſter An u. Abzahlung e e

R. Sieverling, Jalobſtraße 17, r atr eſtratt.
t goggvwaggagosggsgas s

A. Stendel., Masdeburs, SZahn Ateſier:
Raiserstraße 12, Seke der Wilhelmstraße. Richard Sass,

Hegründet 1864. Seit 1879 Inhaber C. Schweigert. Fernſprecher 4064. bS u e Breiteweg 56. Tel. 4403.Zettfedern- und Leinenhandlung
Wäschefabrik. Brautausstattungen, zugesichert.

Zahn ziehen schmerzlos.Oberhemden, Uniform- und Nachthemcen r t3 e r 29 Spez. Vorzellan-, Gold-, Silber-,unter Gewähr für guten Si [1290 Amnigam-, Zement-Plomben.
Kragen, Manſchetten, Serviteurs und Krawatten. e Sohlldo Hroise,

Trikot-Hemden, Jacken und Beinkleider
Damen und Rinderwäſche jeder Art in vorzüglichſter Ausführung

44654909606066 660
Nauener Wäsche Stickerei,
Nur Alte Markt 28, I rechts. [1448
Monogramme von 10 an. Einzelne
Buchſtaben Dtzd. von 65 an. Ganze
Ausſtattungen ſchnell, ſauber und billig

Viel Geld
auf alle Werktgegenſtände erhält man kin

Pfandhaus Lewy, Katharinenſtraße

Deutsehe Warte e e
monatlich 1 Mark 9 Pfg.
ohne Handelsteil 75 Pfg. Wasehen Sie schon

dei allen mit Rluge's la
S Seifensalmiak?

Jlustrierte
Tagesseitung

von Nerren- u. Rnaben-Anzug-Stoffen,Ausverkauf Damen Tuehen, Rostüm-Stoffen usw.

Die von weiner Müsteret übrig gebliebenen Kupons der neuesten und modernsten Dessins der
bevorstehenden e J eFrühbjahr- und Sommer-Saison,
sowie Restbestände der Herbst und Winter- Saison stelle ich, wie nach jeder Saison, auch jetzt zu

bekannt unvergleichlich billigen Preisen An Venant,
Nur beste, erprobt tragkähige Qualitäten. Riesen- Auswahl.

Hermann Ohlrogge, Tuehversandhaus Norddeutsehland,
23 Himmelreichstrasse 23. ar
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Wochenſchrift für Hanswirkſchaft,
Mode, Handarbeit u. Unterhaltung

Mit „„Kindermode“ und
e „Sür unſere Kleinen

Anmeigengteis 29 Piy, Rad Ameiſen o Fl. l. Goschältsanroigon. on 2 Fig. Privatameigen Fig. heochallseteſſe: Magdeburg hogierungstrasse I. 11. kemspteeher-: r. 2913.

Wir behalten uns das Recht vor, alle Beiträge abzuändern und zit kürze
Vierteljährlicher Abonnementspreis, auch durch die Poſt: Ohne Schnittinüſter

n. Für Rückſendung von Manufkrip ken können wir uns nicht verbindlich machen.
bogen 78 Pfg. mit Schnittmuſterbogen 10 Mk. Anzeigenſchluß Sonnabend Abend.

Der Fiener.
chon ſeit Jahren beſchäftigt man ſich in

Magdeburg mit der Frage der ſtädtiſchen
Waſſerverſorgung, einer Frage, die

nunmehr gerade auf eine Löſung hindrängt.
Daß ſie gelöſt werden muß, darüber ſind ſie
ja alle einig, und nicht zum mindeſten gerade
wir Frauen Was uns bei einem Tiefſtande
des Elbwaſſers der Haushalt für Sorge
macht, das iſt allbekannt, und darüber wollen
wir auch hier kein Wort mehr fallen laſſen.
Allein, der einzuſchlagende Weg, woher ein
beſſeres Trinkwaſſer zu beſchaffen wäre, iſt ein
heißumſtrikkener Punkt. Das Projekt des
Magiſtrats erblickt vorderhand im Fiener
Bruch die Löſung der ganzen Frage. Ob es
aber eine Viertelmillionenſtadt ausreichend und
mik gutem Waſſer verſorgen kann, muß erſt
der Verſuchsbrunnen lehren. Peſſimiſten frei
lich ſehen ſchon jetzt im Fiener nichts anders
als ein unermeßliches Sumpfgebiet, in dem ſich
der Verwaltungskarren unſerer Stadt mit
ſeiner Millionenausgabe unrettbar feſtfahren
wird, und in den wenigen zutage tretenden
Quellen erblicken ſie nur krügeriſche Jrrlichter.
Andere aber ſehen ſchon im Geiſte das Rieſen
projekt verwirklicht, mit Grauſen und innerſter
Beſriedigung wenden ſie ſich ab von dem
ſchmutzigen Elbwaſſer, und ihre Zunge kechzt
bei dem Gedanken an den kühlen Trunk aus
dem Quellgebiet des Fiener. Und wenn jetzt
die Frage der Waſſerverſorgung erörtert wird,
ſo ſteht der Fiener im Mittelpunkte des Inter
eſſes, keins hält mit ſeinem Urteil über ihn
zurück aber im Grunde genommen kennen ihn
die Magdeburger doch nur vom Hörenſagen.

Er iſt. keineswegs ein troſtloſer Sumpf,
als was ihn die meiſten hinſtellen möchten
Fragen wir nur ſeine biederen Bewohner in
Rogäſen, ſeine fleißigen Carower und weiter
die Fienroder und Königsroder, die Zitzer und
die Bücknißer und wie ſie alle heißen, die
werden uns ſagen, welchen Wert, welchen Reiz
und welche Schönheiten ihr Bruch auf
zuweiſen hat.
In früherer Zeit war das ganze Gebiet

ein großer See, der weit nach Norden reichte
und auch die jetzigen Havelſeen noch umfaßte.
Bei Verſiegung des Waſſers vildete ſich aber
allmählich das zwei Quadratmeilen ein
nehmende Gelände jener Dörfer, die in der

dieſes Gebiet und zwar von

Anlage jenes großen Rieſenpumpwerkes ſogar
einen Niedergang ihrer heimatlichen Reize er
Hlicken. Nun, ſo ſchlimm wird es wohl nicht
gerade ſein, immerhin aber dürfte das Grund
waſſer ihres Bruches an einigen Stellen doch

etwas fallen.
Fahrbare Straßen gab es im Fiener früher

überhaupt nicht, nur eine ältere Heerſtraße
durchquerte ihn an ſeiner ſchmalſten Stelle in
der Richtung von Rogäſen nach Bücknitz.
Friedrich der Große ließ ſie nach den Kriegs
jahren pflaſtern, und nun durchflutete dieſe
Gegend der Hauptverkehr von Brandenburg
herüber nach Magdeburg Seitdem iſt ſie in
ſtrategiſcher Hinſicht ſtets von großer Bedeu
tung geweſen. 1806 und 1813 wurde ſie von
den Franzoſen zum Einmarſch in Brandenburg
benutzt, und die Bewohner jener Orte hatten
oft ſehr darunter zu leiden Schon der Ruf
Sie kommen verſetzke ſte in heilloſen Schrecken
Und noch vor 50 Jahren wußte man an treu
lichen Winterabenden am Kaminfeuner Des
Kienſpans oder auf
Backſtein- oder Kachelofens von den Kriegs
erlebniſſen zu erzählen

Heut durchquert noch eine zweite Chauſſee
Genthin nach

Zieſar, ſie führt am Rande des Bruches am
Tucheimer und Paplitzer Bach entlang durch
Strecken, die beſondere landſchaftliche Schön
heiten aufzuweiſen haben. Ein Gang im Früh
jahr oder Sommer an dieſen Bächen entlang,
wie überhaupt durch das Bruch dürfte jeden
von ſeinen Reizen überzeugen. Weite weiche
Grasſlächen dehnen ſich vor unſern Blicken
aus. Zwiſchen das ſaftige Grün der Matten
miſchen ſich die bunten Blüten der Wieſen
blumen. Bald ſchimmert die Fläche im Zarten
Weiß, bald im ſleiſchfarbenen Rot oder in
ſeuchtendemn Gelb. Schmetterlinge gaukeln über
das Blütenmeer dahin, Kiebitze ſliegen mit
Geſchrei von ihren Neſtern auf, und der lang
beinige Storch ſucht mit zu bewundernder Geduld
nach ſeiner Beufe. Käfer und Mücken um
ſchwirren den ſtummen Späher, und Stech
ſliegen jagen mit Gebrümme den weidenden
Rindern oder Pferden nach und beläſtigen
wohl auch den Beſucher oder Arbeiter des
Bruches. Aus dem Strauch und Buſchwerk
ſchreitet ſo zutraulich das ſtattliche Reh, Haſen
tummeln ſich über die Fläche Lerchen ſteigen
jubilierend empor, und am Abend durchſtreift

der langen Bank des

Freund Reinecke ſein Revier- Schwerfällig er
hebt ſich die immer ſeltener werdende Trappe
über das Gelände, und in ſcheuem Fluge eilt
das Birkhuhn dem ſchützenden Buſchwerk zit

Wenn aber die Senſe klingt, wenn die
bunte Wieſenpracht ſich verwandelt in duftendes
Heu, dann ſieht man fröhliche Geſichter der
kreuherzigen Fiener auf den herrlichen Wieſen
Zwiſchen das Schnurren der Mähmaſchine er
klingt das Jauchzen und Singen der rot
wangigen Dorfjügend. Hochauſgeſchürzt, mit
ſchühendem Hut oder leichtem Koöpftuch be
kleidet, und der Harke in der Hand durch
ſchreiten die jungen Mädchen die Schwaden,
un dann am Abend fröhlich Ungend wieder
ins ſtille Dorf zurückzukehren. Wie das ſchallt,
wie die Tone vom ſäuſelnden Abendwinde ge
kragen werden über die ſonſt ſo ſtille Flur!
Und von drüben herüber läutet die Glocke den
Tag zur Ruhe Ach ja, der Fiener hat ſeine
Reige Und wer von ſeinem öden Sumpfe,
von ſeinen reizloſen Torſſtichen redet, der
kennt nicht die Schönheit jener Gegend, der
kennt nicht das quellenreiche, liebliche Gebiet,
das nicht nur den biederen Bauern, ſondern
auch dem Großſtädter ein Segen ſein kann. l.

Die Bedeutung der niedern Pilze
für den Hanshalt.

I

o die Hausfrau ſteht und geht, was ſie
kut und vornimmt, überall und immer
iſt ſie von einer Menge kleinſter

Organismen umgeben, welche nur darauf
warten, ihr in angenehmer Weiſe zu dienen und
zu nützen oder auch aufs empfindlichſte zu ſchaden.

Bleibt etwas von einer Mahlzeit übrig, ſo
ſtellt die Hausfrau es vorſorglich auf die Seite,
um es zu gelegener Heit zu verwenden. Aber,
wie es manchmal geht, ſie vergißt die weg
geräumten Speiſen, und wenn ſie dann nach
einigen Tagen danach ſieht, ſindet ſie zu ihrem
größten Verdruſſe, daß ſie verdorben ſind. So
kann es namentlich im Sommer vorkommen,
daß die Fleiſchbrühe ſauer wird, daß manche
Mehlſpeiſen einen üblen Geſchmack geigen, ohne
daß das Auge die geringſte Veränderung an
ihnen wahrnimmt. Wie kommt das Das
haben die fäulniserregenden Bakterien getan,
welche ſich auf allem anſiedeln, was oxganiſch
iſt, aber kein Leben mehr beſitzt. Indem aber

u dieſer Nummer erſcheint ein Schnittmuſterbogen, welcher zum Preiſe von s Pfg. abgegeben Wird



ſtarke Zuch

Sächſiſch Thüringſche Bausfrau
die Bakterten die Speiſereſte in ihre ur
ſprünglichen Beſtandteile oder Verbindungen

zerlegen, verleihen ſie ihnen andere und zware der Regel ſchädliche Eigenſchaften

Um das vorzeitige Verderben der Speiſen
zit verhüten, wendet die Hausfrau verſchiedene
Mittel an Manche
kocht ſie ab, räuchert legt ſie in eine

ſie in Räumen inſt ſehr niederer
auf und manche verſchließt ſie in Gefäße, in
welche die Luft keinen Zutrikk hat. Allein

auch dadurch gelingt es i e immer, die

e alten.

üblich ſtarke Vermehrung
anſchaulichen, hat ein Ge

e Aligaben gemacht. Die win
Körperchen der gemeinſten Art der

Stäbchenbakterien, des Bacterium Termo, haben
die Geſtalt kurzer Zylinder von ekwa o n
im Durchmeſſer und etwa o in Länge

Der kleine Raum von einem Kubikmillimeter
könnte daher etwa 633 Millionen dieſer Stäbchen

bakterien beherbergen. Böte man dieſer Bal e
rienart bei entſprechender Wärme die nöt

Nah e ſo würde ſie ſich ſo ſta
m daß

rvorgehende Menge von
Weltmeer ausſüllen würde.

allein dieſe ungeheuerlich ſtarke Ver
mehrung macht es den Spaltpilzen trotz ihrer

Kleinheit möglich, eine ſo wichtige Rolle zu

Ueber dem großen Schaden, den die
Bakterien uns in unſerem Haushalt zufügen,
dürfen wir jedoch nicht vergeſſen, welchen

Nutzen ſie im Haushalte der Natur ſtiften
Ohne die unermüdliche Tätigkeit der fäulnis

e wäre unſere Erde längſt
ubar, m

rregenden

mehr dils möglich geweſen.

Brungt

Speiſen ſalztk ſie ein,

en bewahrt
Temperakur

wenigen Tagen aus einem

re überhaupt unſer

das Fett der Milch in Fettſäure und laſſen mit
dem Käſeſtoff der Milch eine große Ver
änderung vor ſich gehen, welche darin beſteht,

daß die anfangs krümelige und trockene, weiße
und undurchſichtige Subſtanz in eine gelbe

JDurchſcheinende, mehr oder weniger wohl
ſchmeckende Maſſe verwandelt wird.

Blumenköpfe ſtatt loſer Blumen
ins Krankenzimmer.

We kaufen Sie nicht dieſe prachtvollen
roten Nelken für Jhre kranke Freundin
ſtatt des Veilchentopfes?“ fragt eine

Dame die andere beim Verlaſſen des Blumen
ladens. Sie ſehen doch ſo viel ſchöner aus!“

„Ja, das hat ſeinen beſonderen Grund,“
antwortete die andere. Als ich ſelbſt einmal
ſchwer krank darniederlag, ſo daß meine Ver
wandten mich ſchon aufgegeben hatten, bekam
auch ich von allen Seiten als Zeichen der An
teilnahme die herrlichſten Blumen. Und da ich
ſie ſo ſehr liebe, halte man ſie mir in das
Krankenzimmer geſtellt, und zwar ſo, daß meine
Augen ſtets auf ihnen ruhen konnten. Jch hatte

große Freude daran, doch betrübte es nich, zu
beobachten wie ſchnell ihre Pracht dahin war,
und die Blümen welk ünd ünanſehnlich wurden.
Unwillkürlich mußte ich dann immer an mein

Von Herma Foelſch.
R du nicht auch heute abend zum Karne

7 val?“
Der Fragende, deſſen feingliedrige Geſtaltin dem hochlehnigen Gkoßvaterſtuhle faſt verſant,

richtete erwartungsvoll ſeine lebhaften Augen auf den
Freund der ihm gegenüber hinter einer Verſchanzung
von Büchern am Schreibtiſche ſaß und augenſcheinlich

gerade von einer weiten Gedankenretſe zurückkehrte,
(te Denn er wandte langſam den Kopf und ſagte „Ver

ih, Kurt, wovon ſprachſt du
„Du wellteſt natürlich wieder in der Polarzone

bei deinen vielgeltebten Eskimos

e Hausfrau

auren oder
n Jahres
t. Aber

für die Verdauung ſo wichtigen
niächſten, viel näher ils di
Die Milchſäure e
der Milch, ſonder

Butter, im Rogg
Säuern in Sal,

Das Sauerkraut ſe

afft
öd

für
und

vient en mangeant,

Blick ins Buch und zwei ins Leben
nach ſeinem Kopfe S n bildete Kurt das genaue

lehrten.

blümchen“ zu ſein

liches Plätzchen unter einer prächtige

indem ſie ihn dabei mit ſo bittender Gel

gehe
Wie melodiſe

Ueberfülle des vorhand

Wwähren kann deda

„Na, geſcheidter wäre es doch, als unter dem
70. Grade Walfiſchtran zu genießen und in Stücke
zu rieren!“ Um in deinen Augen nicht al
Halbwilder dazuſtehen, muß ich denn wohl heute
den erſten Schritt tun und zum Ball gehen.

„Bravo, Alter Nun merke ich, daß an dir
Hopfen und Malz noch nicht gang verloren iſt und
man dich mit einiger Liebesmüh noch zu einem ganz

brauchbaren Menſchen der Geſellſchaft wird erziehen
können. Alſo wir ſehen uns heute abend

„Ja. Aber du wirſt wenig Staat mit mir
machen können, denn ich tanze ja nicht und verſtehe
auch nicht, liebenswürdig zu ſein.“

„Ach, nur keine ſchwarzen Gedanken! T'appeétit
Frack, weiße Halsbinde,

moölle Stimmung Nun, auf Wiederſehen
habe noch Notwendiges zu beſorgen

Dr. Baltzer blickte lächelnd ſeinem Freude na
der wieder einmal einen Sturm auf ihn unternommen
haätte, um ihn aus ſeiner „Fachſimpelei“ heraus
züreißen. Der gute Junge! Mit ſeinem ewig heitern
Lebenshorizont und dem goldenen Wahlſpruche Ein

den er ſich

Gegenteil zu ihm, dem ſchwerfälligeren, ernſten G
Aber gerade dieſe Verſchiedenheit ihrer

Naturen zog ſie gegenſeitig an, und Dr. B
einpfand s biswwetlen geradezu als Wohltat,
jener ſo ganz anders geartet war, als er, und er
wollte ihm zu Gefallen denn auch heute ſeinen ſchön
langen Abend opfern, um beim Karneval Mauer

In den dichterfüllten Sälen des Opernhauſes
wogte eine bunte Menge auf und ab. Es ſchien
nicht nur, als hätten ſich die Vertreter und Ve
treterinnen der verſchiedenſten Nationen hier ein Stell
dichein gegeben, ſondern als hätte auch das Märchen

land ſeine Pforten geöffnet, um die ſonderbarſten
und abenteierlichſten Geſtalten entſchlüpfen zu laſſen

Farbenprächtige Gewänder, goldene Spangen, blitzende
Steine, wehende Schleier, ſchillernde Schmetterlings
flügel verwoben ſich zu einem Moſaikgemälde, do

dem ſich die Fracks der unmastierten Herren
dunkle Flecke abhoben

Dr. Baltzer hatte eine Weile mit einem gewiſſen
Intereſſe dem e Treiben zugeſchaut, doch dann

fing der Mummenſchang an, ihn zu längweilen, und
er ſuchte ſich in einer Ecke des Saales ein gemüt

engruppe.
Warum fliehſt du der Menſe geſelligen
Kreis flüſterte plötzlich eine Stimme dicht an ſeinem

Ohre. Erſtaunt wandte er den Kopf und erblickte eine
ällerliebſte Japanerin, die ſich über ſeine Schulter
neigte. Ein Gewand aus blaßblauer, großblumiger
Seide, das von einem breiten, roſenfarbenen Gürtel
mit der üblichen Schmetterlingsſchleife gehalten wurde
umſchlöß die ſchlanke Geſtalt Das Haar, das mitten
auf dem Scheitel in einen ſtarken Knoten geſchlungen
war und dadurch dem Köpfchen eine ovale Form
e würde von Bändern, Nadeln und Kämmen ge

Die e Erſcheinung war ſo typiſch, daß
nter der Larbe unbedingt auch ein paar tief

er Augen vermutet e„Kommſt du aus d
Ba x tiller Bewutſamen orientaliſchen Weſen ruhen li

tickte. Ich wollte dich kennen lernen, da
viel von dir gehört habe,“ ſagte ſie geheimnis
indem ſie neben ihm Platz nahm

iſt ja ſehr ſchmeichelhaft, erwiderte erDalächelnd Was haſt du denn von mir gehörke“
Daß di eine Leuchte der Wiſſenſchaft biſt, ein

berühmter Mann, ein bedeutender Forſchungs
reiſender Und ein verknöcherter, einſeitiger
Gelehrter,“ ergänzte er, der menſchenſcheu iſt und

ſich zwiſchen ſeinen vier Wänden vergräbt.“
h wollte, du kämſt auch einmal zu uns, um

unſere Jnſelwelt kennen zu lernen, die einſt Jſanagi
mit ſeinem Speer aus dem Weltmeer gefiſcht hatl“
führ ſie fort, ohne auf ſeinen Einwur ar achten,

herde anſah,
als ob es ihr völliger Ernſt wäre. e
„Sag, ſeltſames Mädchen, warum ſprichſt du

denn nur im Flüſterton fragte er
„Jch darf mich nicht verraten,“ antwortete ſi
nisvoll. Wer biſt du denn eigentlich

Ich heiße Kagami,“ lachte ſie leiſe, übermütic dein Lachen iſt!“ ſprach er

wundernd. Ich möchte mit Petrarca ſo en
KZündet ſelbſt erloſchene Kerzen wieder an.

hie ſchade daß ſich ſeine Zundtraft bet d

n Lichts gar nicht be

e
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„Jch tanze weder gut noch ſchön. Wozu
alſo 2“

Und ich denke, man tanzt lediglich, um
die jugendliche Lebhaftigkeit, welche einem in
den Gliedern liegt, einmal tüchtig auszu
tkrampeln.“

„Jch fühle mich aber weder jugendlich
noch lebhaft.“

„Waren Sie immer ſo ernſt?“
„Jmmer.“
Das Vorſpiel zur Quadrille und das

Kommando des Arrangenrs, welcher mit
affektiertem Schnarren unaufhörlich plaee,
mesdames, bitte, wesdames, rief, ſchnitt für
eine Weile ihr Geſpräch ab.

Frieſen ſegelte, Juliag am Arm führend,
wonneſtrahlend herzu: „vVorſicht, Kam rad,
halten Sie Jhre Blicke im Zaum. Jch bin
eiferſüchtig wie Othello.“

Wilden lacht. „Jch würde Jhnen das
mir zugedachte Kompliment gern zurückgoben,
entbehre aber leider der nötigen Dispoſition.“

„Wie ungalant! Strafen Sie ihn doch,
gnädige Frau!“ Er blitzte Julig ermunternd an.

Sie erwiderte den Blick. „Was ſoll man
tun?“ ſeufzte ſie.

„Dem Undankbaren Jhre Huld entziehen
und einem Würdigeren zuzuwenden.“

Dieſer Würdigſte ſind nakürlich Siee“
Ohne Zweifel. Und ob mit oder ohne

Würde, in der Bibel heißt es ausdrücklich
Liebe deinen Nächſten. Der bin gegenwärtig
ich. Unwiderlegbare Logik, was?“ Er licherte
und preßte die kleine Hand, welche ſie ihm
um Antritt der erſten Figur entgegenhielt,

ziemlich feſt in der ſeinen
Ich bin neugierig, wie Sie die Plätze

für das Souper eingeteilt haben lenkte
Julia ab.

„Ah, ganz famos, Gnädigſte. Ehepaar
alle getrennt. Allerliebſtes Kreuzfeuer. Bin
unglücklich, daß ich Sie nicht zit Tiſch führen
darf, aber Hausherr Pphänomenale Pflichten

führe Baronin Weilenburg. Habe es
aber ſo arrangiert, daß ich an Jhre rechte
Seite zu ſitzen komme.“

„Und wen haben Sie für mich erkören?“
Graf Klingenberg, Gnädigſte?“
Julia machte ein langes Geſicht.

den
„Jch glaubte doch vorhin bemerkt zu haben,

daß er Sie auffallend hofierte.“
„Eben deshalb; er langweilt mich. Man

möchte doch auch mal etwas anderes als ſein
Spiegelbild in ſüßen Worten ſchauen.“

„Fatal, dachte Jhren Geſchmack zu treffen.
Jhr Herr Gemahl ſcheint ebenfalls nicht ſehr
zufrieden zu ſein mit meiner Wahl.“

„Wen haben Sie ihm denn gegeben
Fräulein von Ried.“
Julia lachte hell auf. „Beſter Herr von

Jrieſen, Sie haben heute entſchieden Jhren
uiiglücklichen Tag. Haben Sie je die Ent
deckung gemacht, daß mein Mann ſich für
Sängerinnen intereſſiert

„Das gerade nicht, aber Kitth meinte
Pardon, Gnädigſtel“ Er chaſſierte nach einer

„Was,

raſchen Verneigung zu Wilden hinüber, indeß
Kitty neben Julig zu ſtehen kam.

„Was ineinte Kittye“ fragte die Erſtere
während des Tour de main.

„Offenbar, daß Sie es waren, welche
Fräulein von Ried meinem Mann zur Tiſch
nachbarin beſtimmt haben.“

„Nun und?“
„Jch fand es drollig, weiter nichts.
„Teuerſte Kitty, kehre zurück, alles ver

geben. Lachend ſchob Frieſen ſeine Gattin
gegen das jenſeitige Ufer.

Fräulein von Ried lächelte freundlich, als
Wilden um die Ehre bat, ſie zu Tiſch führen
zu dürfen. Unweit von Jnlia, jedoch auf der
gegenüberliegenden Seite, fanden ſie ihre Plätze

„Frieſen hat mir voll Stolz verraten
begann Wilden die Unterhaltung, „daß er bei
ſeiner Bühnenvorſtellung auf Jhre Mitwirkimg
rechnen darf.“

Die Sängerin bejahte. „Herr von Frieſen
hat ſeine Aufforderung in ſo liebenswürdiger
Form vorgebracht, daß ich unmöglich refüſieren
konnte. Sind Sie in das Geheimnis eingeweiht?“

„Leider nein.“
„Jhre Neugier wird bald befriedigt

werden. Wenn ich recht verſtanden habe, ſind
Sie dazu auserwählt, mich beim Geſang zu
begleiten

„So wären wir alſo Verbündete. Da
heißt es Frieden halten, meinte er heiter
„Wie gefallen Jhnen die Wiener Bühnen
verhältniſſe, Sie waren früher in Köln, nicht
wahr

„Ja, in Köln.
Handſchuhe ab.
Wildens Zügen. Welches iſt die ehrliche
Meinung des Publikums über meine Stimme

„Soviel ich weiß herrſcht nur eine
Meinung darüber man iſt entzückt. Auch ich
war es, als ich vor ungefähr zwei Wochen
das Glück genoß, Sie in der Rolle des
„Gretchens zu Hören Ohne Jhnen zu
ſchmeicheln, muß ich geſtehen, daß ich das
Gretchen ſchon lange nicht ſo ſchön und er
greifend dargeſtellt geſehen häbe, wie an
jenem Abend. Wie tief müſſen Sie in die
herrliche Rolle gedrungen ſein, um ſo ſpielen
und ſingen zu können.

Sie ſchüttelte den Kopf. „Ein Weib zu
ſein und das Gretchen nicht zu verſtehen,
ſcheint mir undenkbar. Soll und darf uns
denn das Geſchick unſerer Mitſchweſtern kalt

laſſen ſſ

Langſam ſtreifte ſie die

Wieviel verlaſſene Frauen gibt es!
Und iſt etwa das Los einer Gattin, deren Ehe
glück ohne ihre Schuld zerſplittert, ein beſſeres,
beneidenswerteres

Wilden zuckt zuſammen. Aber eben ſo
ſchnell legt ſich ein Zug eiſiger Jronie um
ſeine Mundwinkel. Es gibt ja einen ſo vor
züglichen Tröſter für derlei Seelenſchmerzen
Geld vBitte, betrachten Sie mich. Jch
bin ſolch ein Charakterloſer, der ſeine Frau
verlaſſen hat.

Ueberraſcht ſieht ſie ihn an. „Geſchieden
alſo

„Ja, und zum zweiten Mal verheiratet.
Verdammen Sie mich doch.

Jhr Blick ruhte fragend auf

„Wie kann ich das, da ich doch nicht
weiß, auf weſſen Seite die Schuld liegt e

„Es bedarf nicht immer einer poſitiven
Schuld, um eine Ehe, welche auf verfehlten
Hoffnungen aufgebaut wurde unhaltbar zu
machen.

„Möglich. Jch kenne Jhre früheren Ver
hältniſſe nicht und maße mir daher auch kein
Uxteil an. Hatten Sie Familie

„Ja, einen Knaben. Zögernd ringt ſich
die Antwort von ſeinen Lippen

„Er iſt bei Jhnene“
„Nein, ich habe freiwillig meine dies

bezüglichen Rechte an meine erſte Gattin ab
getreten.

Ein unſagbar milder Glanz ſtahl ſich in
Fräulein Lolas Augen. „Das war edel von
Jhnen.“ ſagte ſie leiſe

Edell Eine jähe Röte ſchießt Wilden
ins Geſicht. Nichts war ihm ferner gelegen
als Edelmut, als er Sorka die Kinder über
ließ. Gleichgültigkeit und feiger Egoismus
hatten ſein Vatergefühl überwuchert und ihn
den Verluſt ſeiner Familie raſch überwinden
laſſen. Das Lob der Sängerin trifft ihn wie
ein Fauſtſchlag. Fräulein von Ried merkt es
nicht, welch unerwartete Wirkung ihre Worte
erzielt haben. Sinnend ruht ihr Blick auf
Wilden, der mit nervöſen Fingern ſeine
Serviette kräuſelt und vergebens nach einer
paſſenden Erwiderung ſucht.

Julias ſilberhelles Lachen, welches aus
nächſter Nähe zu ihm herüberdrang, riß ihn
empor. Er erhob ſein Glas und lächelte ihr
zu: „Proſit!“ Julia überſah die Bewegung
Sie horchte ſoeben mit geſpanntem Geſichtchen
auf den faden Witz, welchen Frieſen ihr ge
heimnisvoll ins Ohr flüſterte

Aergerlich wandte Wilden ſich ab Wie
konnte ſie nur an dem albernen Geſchwätz
Gefallen finden Als wolle er ſie für ihre
Unaufmerkſamkeit ſtrafen, neigt er ſich mit er
höhter Lebhaftigkeit zu Fräulein von Ried-
Ernſt iſt das Leben, heiter die Kunſt;

ſtimmt das SSie verneint. „Die Kunſt iſt ekwas
Heiliges, und alles Heilige iſt ernſt. Wer
ihren Tempel betritt, ſchwört das Gelübde un
bedingten Gehorſams und treuer Hingabe und
ſein Lohn beſteht in den paar frohen Augen
blicken, welche die innere Befriedigung ihm
verſchafft. Wieviel er vermißt, entbehrt, was
er aufgibt, um ein echter Jünger der Kunſt zu
werden, und wie gering zuweilen die Ent
ſchädigung iſt, davon hat nur der eine
Ahnung, der ſelber der Kunſt angehört. Auch
wir ſterben für unſeren Glauben.“

Wilden betrachtet ſie intereſſiert. „Jhre
Rede klingt ſeltſam düſter für jemanden, der
ſo jung und ſchön iſt wie Sie.“

Sie lächelt! Ich ſpreche im Namen der
Allgemeinheit und nicht für meine eigene Perſon

„Jn der Tat, ich ſollte denken, daß in
Jhrem Heim der Lorbeer nie zum Welken

kommt. S„Lorbeer! Blätterkräuzel Wir legen ſie
der Kunſt zu Füßen und ringen weiter um
die Achtung der Mitwelt. Man lobt, be
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wundert, aber von der Achtung ſpricht man
ſich ſchleunig frei. Das iſt's, was vielen ihre
ſchönſten Triumphe verleidet.

„Eine Künſtlerin wie Sie frägt nicht
nach der kleinlichen Denkungsart gewiſſer Leute.“

Fräulein von Ried wirft das Haupt ſtolz
in den Nacken. „Nein, ich frage nicht da
nach. Aber es empört mich. Und deshalb

bin ich nur mit innerem Widerwillen hierher

gekommenHat der Empfang Sie nicht überzeugt
daß wir uns glücklicherweiſe immer mehr einer

vorurteilsfreien Zeit nähern e
Wer mit einer Ueberzeugung kommt,

geht nicht ſo leicht mit einer anderen, zwiſchen
GHöflichkeit und Herzlichkeit iſt ein zu großer

Unterſchied
Wilden beginnt ein anderes Thema Ob

es die Folge weiblicher Eitelkeit geweſen, daß
ſie das Gretchen ſeiner ſterotypen Blondheit
beränbt habe Sie ſchüttelt den Kopf. Ab

geſehen davon, daß bei ihrem Haarreichtum
das Tragen einer Perrücke geradezu ein
Märtyrium bedeute, irritiere ſie es auch in

ihrer Rolle. Um gut zu ſpieken, müſſe man
ſein eigenes Jch ſein. Sie greiſe daher nur
im äußerſten Notfall zur Maske. Jmmer
tiefer geraten ſie in den Kreis des Bühnen
weſens. Wilden, der ſelbſt ein begeiſterter An

hänger der Kunſt iſt, intereſſiert ſich für
alles, was im Gefolge der Muſik die Welt

entzückt, und Fräulein von Ried gibt bereitwillig
und mit lächelnder Miene Auskunft. Jhre
Züge beleben ſich, wenn ſie die göttlichen
Meiſter nennt, deren Werke ſie inkerpretiert.
Die Muſik ſei die einzige Kunſt, welche ſich

in ungetrübter Reinheit erhalte, ſagte ſie.
Alle übrigen Künſte würden mehr oder weniger
von der Frivolität geſtreift, aber die Muſik

ſei ſo unvergleichlich erhaben, daß es in
keines Sterblichen Macht liege, ihr beleidigend

nahe zu treten. Wilden geſteht, daß man ihm
widerholt ſangliche Begabung zugeſprochen

und daß er als ganz junger Mann oft mit
Sehnſucht der künſtleriſchen Karriere gedacht
habe. Aber ſein Vater ſei Ofſizier geweſen
und die Vermögensverhältniſſe waren äußerſt be

ſcheiden. Da hatte man denn die unentgelt
liche militäriſche Ansbildung einer unſicheren
Zukunft vorgezogen. Jetzt ſinge er nur noch

hie und da in geſchloſſenen Zirkeln und ſeine
Leiſtungen Zählken, da ſeine Stimme durch das
ewige Kommandieren arg mitgenommen ſei,

wahrlich nicht zu den beſonderen Genüſſen
Fräulein von Ried bedauert das verlorne

bald zu hören eMit mißbilligendem Blick beobachtet Julig
die lebhafte Unterhaltung der Beiden. Wilden

Talent und ſoricht die Hoſſnung aus, ihn recht

ſieht ſeit einer halben Stunde nicht mehr zu
ihr herüber. Er äamüſiert ſich anſcheinend

wündervoll mit der ſchwarzhaarigen Diva. Es
ärgert ſie. Ihren Nachbar Graf Klingenberg,
ignorierend, wendet ſie ſich jetzt ausſchließlich

Frieſen zu lächt, kokettiert und entfeſſelt durch
ihr kaprigiöſes Geplauder immer mehr deſſen

Entzücken. Wenn dabei ihr Blick verſtohlen
Zu Kitty hinüberhuſcht, begegnet er dem ſtets

gleichmäßig kühlen Lächeln der Amerikanerin.
Hitty keunt keine Eiferſucht Jn äußerſt
animierter Stimmung wurde der Ball zu
Ende geführt. Julia verſicherte beim Ab
ſchied, daß ſie ſich ſchon lange nicht ſo präch
tig ünterhalten habe, und ſchwelgte in ihren
Triumphen, welche in Geſtalt eines ganzen
Berges voll duſtender Blumenſpenden Frieſens

iener ihr an den Wagen krug. Wilden ge
itete ſeine Gattin an die Gardexobe und

verweilte dann noch einige Minuten plaudernd

S

im Saal. Als er über die breite Steintreppe
hinab den Rückweg antrat, ſtieß ſein Fuß
plötzlich an einen kleinen, harten Gegenſtand
Er bückte ſich danach. Eine zierlich gearbeitete
goldene Haarſpange glitt in ſeine Hand.
Wilden weiß ſofort, wem der Schmuck gehört.
Er hat die reizende Spange während des

es iſt daher unzweifelhaft, daß ſie die Be
ſitzerin derſelben iſt. Vorſichtig ſchiebt er das
Kleinod in die Taſche. Montag iſt Probe bei
Frieſens. Da wird vorausſichtlich auch Fräu
lein von Ried anweſend ſein und ihm dadurch
Gelegenheit geboten werden, ihr das Verlorene
zurückzuerſtatten.

21.
Frieſen bewegte ſich in allen ſieben

Himmeln. Der Bau ſeines intimen Theaters
war zu vollſter Zufriedenheit ausgefallen, die
Dekorationen allerliebſt. Zudem hatten ſich die
engagierten Kuünſtkräfte ſo begeiſtert angelaſſen,

und Schauſpieler in einer Perſon war, die
ſchönſten Hoffnungen für ſeine Bühne er
blühten. Am meiſten entzückte ihn der Ge
danke, Julias Partner zu ſein. Sie hatte ſich

für Wolzogens Luſtſpiel „Ein unbeſchriebenes
Blatt entſchieden und als etwas ganz Selbſt

Stückchens für ſich beanſprucht. Die Geſtalt
der „Paula“ ſagte ihr zu. Sie konnte darin
ihre ganze natürliche Grazie zur Geltung

bringen und freute ſich ſchon jetzt anf den
Effekt, welchen ſie erzielen würde. Frieſen gab
den Profeſſor Graf Klingenberg den jugend
lichen Fahnrich. Ein Hauptmann von Rapp
witz übernahm den gichtiſchen Oberſt, Baron

Fauſtins die Nebenrolle des Kollegen
Gräfin Lichtenblitz hatte allerdings pikiert
das feine Näschen gerümpft, als ſie erfahren

daß Frieſen ſeine Zukunftsbühne ausſchließlich
von den Lannen Julias abhängig machen
wollte. Nichtsdeſtoweniger fügte ſie ſich
lächelnd in die Rolle der koketten Witwe,
welche in allem und jedem ihrein Temperament
entſpräch, und begnügte ſich damit, Frieſens
Benehmen nach den Beobachtungen zu deuten,
welche ſie auf dem kürzlich ſtattgehabten Ball
errungen Der abgewieſene Anbeter wagte eine
neue Auflage ſeiner Galanterien und diesmal,

Flavia hätte ſich die drollige Jigur der
Haushälterin angeeignek und neckte ihren
jungen Gatten, indem ſie ihm drohte, ſie

gefordert, ſich am Spiel zu beteiligen, doch
hatte er abgelehnt. Julig wax darüber ſehr
ärgerlich geweſen.

auch. Schließlich aber hatte ſie ſich in das
Unabänderliche geſunden und ſogar ziemlich
leichten Herzens Wilden hätte auf dieſe
Art mehr Gelegenheit, ſeine ſchöne Gattin zu
hewundern, und das war und blieb doch die
Hauptſache bei dem Ganzen. Julia lernte
ſpielend und Furcht kannte ſie nicht. Es

würde für ſie ein genußreicher Triuwph werden.
e

Eben hat es vier Uhr geſchlagen. Frieſen
wandert antfgeregt in dem geräumigen Saal,
den er für ſeine künſtleriſchen Zwecke ein
gerichtet hat, hin und her; vald ſpaziert er
mit der ernſten Miene eines Jnſpektors über

Soupers an Fräulein von Ried bewundert und

daß dem Offizier, welcher Direktor, Regiſſeur

verſtändliches die Hauptrolle des gelungenen

ſo ſchien es wenigſtens, mit beſſerem Erfolg.

würde ſich ſo alt und häßlich machen, daß er den
ſchrecklichen Anblick garnicht wieder aus dem
Gedächtnis brächte. Eine gleichfalls noch ſehr

junge Offiziersfran war ſür das Fach der
vergrämten Tante Amalie gewonnen worden.
Auch Wilden war als einer der Erſten auf

„Du biſt langweilig.“ hatte ſie geſagt, „ſo
viel Talent wie wir andern, haſt du entſchieden

die Bühne, jede Kuliſſe ſorgfältig prüfend bald

wieder ſchtnettert er mit dröhnender Stimme
einen beſonders wirkungsvollen Satz ſeiner
Rolle hinaus, um die Akuſtik zu erproben, laßt
auch zur Abwechſlung ein paarmal hintereinander
den Vorhang auf und niedergehen und lacht dann
entzückt auf, ſo daß Kitty, welche am Fenſter
lehnt und auf die Straße hinabſieht, ſich er
ſtaunt umwendet.

„Nichts, nichts mein Schatz,“ veruhigt er
indem er ſich elegant über die niedere Rampe
zur Erde ſchwingt. „Bin nur ganz fabelhaft
giter Laune. Reizend, was?“ Er deutete
nach der Bühne und ſchritt, derſelben eine
Kußhand zuwerfend, nach dem Büfett, welches
im Saale aufgeſtellt war, damit die Künſtler
ſich, ohne daß dadurch in der Probe eine
Störung eintrat, nach Belieben erfriſchen
konnten.

„Ja, reizend,“ nickte Kitty gleichgültig.
Frieſen nahm ein Glas Eislimonade und

trank es auf einen Zug leer. „Schade, daß
du nicht miktuſt,“ meinte er über die Ach
zurück.

Sie lacht ſeltſam auf. „Jſt das dein Ernſte
„Ehrenwort. Uebrigens deine Frage

iſt beleidigend.“
Sollte ſie wahrlich nicht ſein.
Frieſen wiſchte ſich mit dem parfümierten

Taſchentuch den Schnurrbart und tänzelte auf
ſeine Gattin zu. „Jſt meine Kitty etwa
ſchlechter Launer“ S
m Gegenteil. Ich habe mich ſchon lange
auf nichts ſo ſehr gefreut als auf dieſe Komödie

Na ſiehſt du. Dann iſt ja die Sache in
ſchönſter Ordnung Bin überzeugt, daß alles
famos gehen wird. Julig wollte ſagen
Frau von Wilden ſpielt gewiß ausgezeichnet.
Werde mich koloſſal zuſammennehmen müſſen
um ihr keine Schande zu machen.

„Darüber bin ich unbeſorgt. Jhr werdet
euch gegenſeitig unterſtützen und in jeder Be

Ziehung trefflich harmonieren Herein
Sie macht einen Schritt nach der Tür, durch
welche Friedrich eben die erſten Gäſte ein
läßt. Hauptmann von Rappwitz und die
IJnterpretin der Amalie, Frau von Lobenſtein
mit ihrem Gatten. Man begrüßt die An
könimlinge aufs Herzlichſte, lobt ihre Pünktlich
keit und quittiert lächelnd den Beifall, welcher
dem reizenden Arrangement gezollt wird. Ehe
Kitty Gelegenheit findet ihnen Plätze anbieten
zu können, erſcheinen ſchon die Nächſten

Toilette die gleiche Farbe hielt, in die Stirn.
Frieſen ermangelte nicht, ſeiner Be

wünderung in einem weitläuſfigen Kompliment
Ausdruck zu geben. Sie geſtatten, Kam'rad,
meinte er vertranlich zu Wilden, „gnädige
Frau wieder einmal verſchwenderiſch ſchön

heute Aufrichtigkeit ſo gut Ehrenſache wie
jede andere

Julia nahm ihren Gatten die Rolle ab
und ſtürmte, glühend vor Begeiſterung, allen

voran auf die Bühne
„Kuliſſenzauberl flüſterte Frieſen, der

hinter ihr ſtand.
Sie wandte ſich lächelnd nach ihm hin. „Wie

prächtig Sie alles eingeteilt haben Hier links
und rechts ſind die Garderoben, nicht wahre

Fortſetzung folgt



Schnitte für die Rinder-Garderobe (bis u 12 Jahren) das Stück 30 Pfennig

I. Kleid mit Spitzenausputz für Kommunikantinnen. Weißer Voile,
Spitzenſtoff, Spitzen und Taffet ſind dazu verarbeitet worden. Der letztere, in
ſchmale Bändchenblenden geſteppt, bildet die Leitergarnituren, welche ſich, in

Schneckenform endend, um den Glockenrock ziehen und welche die weiten, mit dem
Rücken im Zuſammenhang geſchnittenen Aermelteile der Bluſe und den ein
gereihten Bluſeneinſatz abſchließen. Das kurze Latzteil mit Stehkragen ſowie auch

I. Kleid mit Spitzenausputz fur Kommnnikautinnen.

die anſchließenden, langen Aermel von Spitzenſtoff ſind dem Futterleibchen auf
zuarbeiten. Die volantartigen Spitzenteile werden in die weiten Aermel gelegt,
den leichtfaltigen Taffetgürtel ſtützen Stäbe. Langer Schleier mit Häubchen
garnitur.

2. Kleid mit Säumchen und Stickereit zierung für Kommunikantinnen.
(Siehe Schnitt Das Kleid aus weißen Kaſchmir iſt mit Maſchinen

(Siehe Rückanſicht Abb. 9) 2. Kleid mit Sänmchen und Kurbelſtickerei für Kommuntkantinnen.
(Siehe Schnitt T und Rückanſicht Abb. 10.) 3. Kinfaches Kleid für Kommnnikantinnen. Glockenrock und Sluſe mit Kenlenärmeln. (Siehe Schnitt II

und Rückanſicht Abb. 11.) e



e

Mantel mit Schultervolant für junge

5.

Mädchen. (Rückanſicht.)

ſtickerei und ſchmalen Säum Sakkoränder, die Unterärmel der Reh Sche
chen garniert. Zu dem run Zur Anfertigung ſind etwa 25 m Sden Sattel mit Stehkragen 6. Praktiſcher Straßenanzug i voniſt Spitzenſtoff verwendet rock und kurzes Jäckchen. (Steheworden, der auf Taffetfutter dunkelblauem Tuch iſt mit einem Srnieraufgearbeitet iſt. Von den weit ausladenden Neunbahnenrock d ngertBieſenſaumchen, für die beim kurzen Jäckchen zuſammen. Dieſes in de
Zuſchneiden Stoff zuzugeben ſeine geteilten Vorder und Rückenkel h Bl
iſt, wird die Vorderbahn in auch den unteren Rand der Mittel Keganzer Länge bedeckt und der
untere Rockrand ſiebenmal
umzogen. Außerdem ſind die
Bieſen noch an den Vorder
teilen der Bluſe in der Mitte
und am Ausſchnitt und den
Aermelſtulpen angebracht. Der
dreiteilige Glockenrock erhält
ein feſt untergearbeitetes Al
pakkafutter, die Bluſe ein
vorn ſchließendes Satinleibchen.
Der Oberſtoff ſchließt unter
dem Säumchenteil. Der Latz,
deſſen Form auf den Futter
teilen angegeben iſt, wird mit
dem vorderen Beſatzteil ver
bunden, auf der Schulter
des Leibchens, der Stehkragen
in der hinteren Mitte ge
hakt. Weite Aermelbauſche
bedecken die obere
Hälfte der Futter
ärmel. Glatter Seiden
bandgürtel. Man

ſchneide die den Schnitt
bezeichnenden Figuren

13 in doppelter
Stofflage mit Be

achtung des Faden
laufes. Es ſind zur
Aufertigung etwa

5 m doppeltbreiter
Kaſchmir und ein fertig
käuflicher Spitzenſattel 6. Pratktiſcher Straßenanzug für Mädchen von 14
erforderlich. Langer, bis 16 Jahren. (Siehe Schnitt III und Rückanſicht.)
weiter Chiffonſchleier.

3. Einfaches Kleid für Kommnunikantinnen. Glockenrock und Bluſe mit
Keulenärmeln. (Siehe Schnitt II) Das Material beſteht aus weißem,
leichtem Sommertuch. Es iſt mit Stoffknöpfen und Spitzenſtehkragen verziert.
Der einbahnige, futterloſe Rock iſt linksſeitig mit einem Schlitz verſehen, deſſen
Einſchnitt eine etwa 3 em breite, bis zum unteren Rockrande reichende Quetſch
falte verdeckt. Dte Bluſenvorderteile mit hierzu paſſendem Faltenabſchluß kreugen
etwas übereinander. Das aus Blenden beſtehende Latzteil iſt rechts auf das
vorn ſchließende Futterleibchen feſt aufgenäht und wird links unter dem Ober
ſtoff gehakt. Knöpfe auf den langen Keulenärmeln und auf den Falten,
Mantelſchleier und Roſenkranz im Haar. Die den Schnitt bezeichnenden
Figuren 14—18 ſchneide man in doppelker Stofflage mit Beachtung des Faden
laufes. Es ſind zur Anfertigung etwa 5 m doppelt breites Tuch erforderlich.

Mantel mit Schulter
volant für junge Mädchen
Er beſteht aus dunkelblauem
Tuch. Weißes Tuch mit ge
ſticktem Rand belegt den
Kragen und die Aufſſchläge
der unten eingefalteten Aermel
Der Mantel, deſſen erſte
Vorderteile in ganzer Länge
geſchnitten ſind, iſt hinten
mit langem, angeſetztem Rock
ſchoß zu arbeiten. Der Rücken bleibt bis zum
Gürtel glatt. Auch er iſt geteilt. Die auf die
Vorder und Rückennähte geſteppten Blenden
verdecken den Anſatz der die Armkugeln be
deckenden Schultervolants. Eine Knopfreihe
vereinigt die beiden Vorderteile. Der ſchmale
Stoffgürtel iſt durchſteppt. Großer Hut mit
Garnitur von Fantaſiefedern und Schnalle.

5. Sakkoaunzug mit hochgeſchloſſener Weſte
für Knaben von 12 bis 15 Jahren. (Siehe
Schnitt Das Material beſteht aus
ſchwarzem Kammgarn. Der wenig abgerundete
Sakko zeigt einreihigen Knopfſchluß und einen
Herrenkragen. Die hoch heraufgeknöpfte Weſte
ſchließt mit ſchmalem Schalkragen ab. Ein
geſetzte Taſchen mit Klappen. Man ſchneide
nach Fig. 87 90 ſämtliche Teile in doppelter
Stofflage mit Beachtung des Fadenlaufs. Sie
werden an den miteinander übereinſtimmenden
Buchſtaben zuſammengenäht. Die vorderen

e 5

Sakkoanzug mit hochgeſchloſſener Weſte für 7. Kleid für Konſtrmandinnen. Neunbahniger Rock Rüchkanſicht 10. Rückanſicht 12. Hür
Knaben von 12- 15 Jahren. (Siehe Schnitt und Hlnſe. (Sieche Schnitt VII und Rückanſicht.) zu Abb I. zu Abb. 2. Ithe Ja



kragen ſind mit Leinen geſtützt. Leinenzwiſchenlage in denm Breite erforderlich. Vorderteilen und im Kragenon 14 16 Jahren. Neunbahnen mit Blendenrand. Die denDas praktiſche Straßenkoſtüm aus z Schnitt bezeichnenden Fi
jert. Es ſetzt ſich aus dem unten S guren 19— 35 ſchneide mangerbreite Blenden bedecken, und dem ſämtlich in doppelter Stoff
der vorderen Mitte geknöpft. Auf lage mit Beachtung desBlenden, welche vorn und hinten S Fadenlaufs. Die in zweiKeulenärmel mit Blendenabſchluß. Hälften gezeichneten Rock

bahnen ſind vor dem
Zuſchneiden zuſammen
zukleben. Sie werden in
ganzer Länge zugeſchnitten
Man gebraucht zur An
fertigung des Koſtüms
etwa 5 m doppelt
breites Tuch, m Samt
und 2—2 m Seiden
futter.

7. Kleid für Konfir
mandinnen. Neunbahniger
Quetſchfaltenrock und

Bluſe. (Siehe Schnitt
VII Das Material be
ſteht aus ſchwarzem Tuch
und Seidenſtofſ. Der
letztere belegt die Taillen
teile und bildet die Zwi
ſchenſtreifen der halblangen
Aermel mit glatten Tuch
bündchen. Ueber den
Seidenſtoff legen ſich am
Vorderteil und Rücken
Mittel und Seitenfalten
von Tuch, die oben durch
Knopfſpangen verbunden
werden. Die Falten der
Bluſe werden unſichtbar
auf das vorn ſchließende
Futterleibchen gelegt, die

13. Kleid für Konſirmanidnnen. 8luſe mit der Aermel ſind feſt auf
Säumchen und großem Kragen (Sieht die ſeidenen Zwiſchenfalten

Schnitt IV. und Rückanſicht.) zu ſteppen. Den oberen
Abſchluß bildet bei der

Vorlage ein hoher Paſſementeriekragen. Dieſer kann auch aus Spitzenſtoff
zuſammengeſetzt oder mit Maſchinenſtickerei verziert werden. Der Oberſtoff wird
vorn ſeitlich an der Mittelfalte übergehakt. Den leichtfaltigen Seidengürtel
ſtützen Stäbe. Die neun Bahnen des Rockes, deſſen Seitenbahn (Fig. 69)
echsinal zu ſchneiden iſt, werden ringsherum in gleichmäßig breite, nur oben
feſtgeſteppte Qnetſchfalten geordnet. Sein verkürzt gezeichneter Schnitt iſt vor z tdem Zuſchneiden zu verlängern. Die Figuren 56 70 bezeichnen den Schnitt. 15. Anzug mit Lortenbeſahz für Konſirmandinnen.
Man ſchneide ſämtliche Teile in doppelter Stofflage mit Beachtung des Faden (Siehe Schnitt VI
laufs und verbinde die Teile an den miteinander übereinſtimmenden Buchſtaben S s
Zur Anfertigung ſind 5—5 m doppelt breites Tuch und I m Seidenſtoff
erforderlich.

8. Feſtkleid für junge Mädchen. Dazu wurde zartblauer Wollbatiſt und
Spitzenbordüren verarbeitekt. Die letzteren umgeben den oben dicht eingereihten

Rock und ſie garnieren die
Ueberbluſe, deren tief herab
reichenden, ſpitzen Ausſchnitz
ein kragenloſes Latzteil von
Spitzenſkoff ergänzt. Gürtel
und Schleife von Taffetband.
Spitzenvolants als Abſchluß
der halblangen Aermelbauſche.

12. Bluſenanzug für Knaben
von 6—8 Jahren. (Siehe

Schnitt VIII) Marineblauer
Cheviot bildet das Material. Das
Beinkleid iſt unter dem Knie an
gerade Stoffbündchen geſteppt-
Die Bluſe mit doppelreihigem

Knopfſchluß erhält unten einen
Gummizugſaum. Der Umlege
kragen von Samt iſt mit weißer
Treſſe beſetzt. Seidenkrawatte.
Eingeſetzte Taſchen mit Klappen.
Aermel mit Säumchen am un
teren Rande. Fig. 71--76 be
zeichnen den Schnitt. Seine ſämt
lichen Teile ſind in doppelter
Stofflage mit Beachtung des
Fadenlaufes u ſchneiden und an
den miteinander übereinſtimmen
den Buchſtaben zu verbinden.
Man gebraucht zur Anfertigung
etwa 2 m Cheviot von 1,40 m

Breite

An v id mit großem Kragen für Konfirmandinnen. 16. Sakkoanzug mit tief aus ſchnittener Wweſte fürre n en e e s an Knaben von 12—15 Jahren. Wiehe Schnitt



Kindermode
13. Kleid für Konfirmandinnen.

Bluſe mit Säumchen und großem
Kragen. (Siehe Schnitt IV.)
Schwarzer Foulee bildet das Ma
terial, welches ein reich geſtickter,
ſattelartiger Einſatz ziert. Dem

lage mit Beachtung des Faden
laufes. Es ſind zur Anfertigung
etwa 2 m Stoff von 1,40 m
Breite erforderlich.

17. Matroſenanzug für Knaben
von 3—5 Jahren. (Siehe Schnitt

Latz ſchließt ſich ein gleichartiger XII.) Blauer Cheviot bildet das
Stehkragen an. Die ſeitlich über Material. Der zweireihig geknöpfte

einander Sakko iſt mitgeknöpfte Bluſe einem großenwird durch Matroſengehend in kragen gearSäumchen ge beitet, welcherſteppt, deren ebenſo wie derZwiſchenräume Latz von hellca. 2 3 cm

17. Anzug für Kuaben von 3-5 Jahren.
(Kiehe Schnitt XII.)

betragen. Jm Anſchluſſe hieran ſind auch die
in Pliſſee gelegten Rockfalten oben in Hüſthöhe
an den Rändern durchſteppt. Den breiten, leicht
faltigen Gürtel ſtützen Stäbe. Der tuchartige
Kragen zeigt Rundſchnitt. Unten ſind die
langen Keulenärmel in Längsſäumchen geſteppt.
Man ſchneide die den Bluſenſchnitt bezeichnenden
Figuren 36— 41 in doppelter Stofflage mit Beach
tung des Fadenlaufes. Den Schnitt des Leibchens
und der Futterärmel geben die Figuren l, 2 und
10. Der Rock erfordert gerade Stoffbahnen. Man
gebraucht etwa 5 m doppelt breiten Stoff zur An
fertigung des Kleides.

14. Kleid mit großem Kragen für Konfir
mandinnen. Das Material beſteht aus ſchwarzem
Voile, welchen ein großer mit Taffetpliſſee und
Blenden abgeſchloſſener Paſſementriekragen belebt.
Hiermit übereinſtimmend ſind auch die halblangen
Aermelbauſche abgeſchloſſen. Zu dem Gürtel wurde
Seidenband verwendet, das die Taille zweimal um
ſchlingt und an deſſen Enden Schleifen angebracht
ſind. Die Bluſe öffnet ſich vorn für ein Latzteil
mit Stehkragen aus Querſäumchenſtoff. Der
oben dicht eingereihte Rock iſt unten in fünf
Säume von 5— 6 cm Breite abgenäht worden.
Er beſteht aus geraden Stoffbahnen.

15. Anzug mit Bortenbeſatz für Konfir
mandinnen. Siehe Schnitt VI.) Schwarzer
Kaſchmir oder feines Damentuch eignet ſich
zur Anfertigung des Anzuges. Der runden
Glockenform des Rockes ſind in der oberen
Hälfte Gruppen von Längsſäumchen eingeſteppt,
für welche der Stoff bei Fig. 18 extra zuzugeben
iſt. Die untere Rockgarnitur kann, wenn es
die gewählte Stoffart zuläßt, in drei breiten
Säumen abgenäht werden. Andernſalls emp
fiehlt es ſich, nur zwei Blenden aufzuſteppen.
Der Bluſenſtoff iſt in drei Schulterfalten ge
ordnet, deſſen Vorder und Rückenteile ſpitz aus
geſchnitten und von Paſſementrieborten abge
ſchloſſen ſind. Den Einſatz belegt breit ge
falteter Seidenſtoff, den hinten ſchließenden
Kragen Paſſementriebeſatz Stäbe ſtützen den
leichkfaltigen Seidengürtel. Lange Keulenärmel
unter den geſchlitzt abgerundeten, mit Paſſe
mentrie beſeßten Aermelvolants. Fig. 49 55
bezeichnen den Bluſenſchnitt. Man ſchneide
ſämtliche Teile in doppelter Stofflage mit Be
achtung des Fadenlaufes. Es ſind zur Anfer
tigung etwa 5 m doppelt breiter Wollſtoff,
m Seidenſtoff und 3 4 w ſchmaler, 40
cm breiter Paſſementriebeſatz erforderlich.

16. Sakkoauzug mit tief ansgeſchnittener
Weſte für Knaben von 12 bis 15 Jahren.
(Siehe Schnitt Das Material bildet
ſchwarzer Kammgarn. Der Anzug ſetzt ſich
aus dem langen Beinkleid, dem abgerundeten
Sakko mit Schalkragen und der ſehr tief aus
geſchnittenen, einreihig geknöpften Weſte zu
ſammen. Man ſchneide die den Schnitt be
zeichnenden Figuren 77— 86 in doppelter Stoff
lage. Die einzelnen Teile werden an den mit
einander übereinſtimmenden Buchſtaben Zu
ſammengenäht. Leineneinlage erhalten die beiden
Schalkragen, die vorderen Sakkoränder und die
unteren Aermelteile. Man ſchneide nach Fig.
77—86 ſämtliche Teile in doppelter Stoff

18. Dirndlazung als Maskenkoſtüm oder für den
Landaufenthalt für Mädchen von 4—6 Jahren.

(Siehe Schnitt XIII.)

19 Praßktiſches Frühjahrskleid aus kariertem Stoff
mit glattem Blendenbeſaßz für Mädchen von 14—16

Jahren. (Siehe Schnitt V und Rüchkanſicht.)

20. Ueberzieher für Knaben von 6 8 Jahren.
(iehe Schnitt I.)

blauem Leinen mit weißen Steppblenden verziert iſt.
Die Aermelaufſchläge und die Beinkleider ſchmücken
große Knöpfe. Schifferknoten. Eingeſetzte Taſchen mit
Klappen. Die den Schnitt bezeichnenden Figuren 96
bis 103 werden ſämtlich in doppelter Stofflage mit
Beachtung des Webefadens geſchnitten. An den über
einſtimmenden Buchſtaben ſind die Teile zuſammen
zünchen. Man gebraucht zur Anfertigung etwa 2 m
Cheviot von 1,30 m Breite und m Leinen

18. Dirndlanzug als Maskenkoſtüm oder für den
Landanfenthalt für Mädchen von 4 6 Jahren.
(Siehe Schnitt XIII) Farbiger Satin mit Streu
blumen iſt zum Miederröckchen, weißer Batiſt zur
Bluſe und Schürze und bunt bedruckter Pongee zum
Bruſttuch verarbeitet worden. Das oben eingereihte
Röckchen beſteht aus geraden Bahnen. Achſelbänder
tragen das glatte, an den Rock genähte Mieder. Die
Bluſe iſt mit kurzen Puſfärmeln, die Schürze mit Gar
nitur von Spitzen und Spitzentäſchchen anzufertigen.
Die Fig. 104 bis 109 bezeichnen den Schnitt, deſſen
ſämtliche Teile in doppelter Stofflage mit richtiger
Stellung des Muſters zu ſchneiden ſind. Zum Mieder

röckchen gebraucht man etwa I 2m, zur Bluſe
und Schürze m Stoff von 75 cm Breite

ſwa Jen Die nächſte Dummer enthält
praktiſche Bandarbeiten, darunter
moderne Strick- u. Häkelarbeiten.

O

19. Praktiſches Kleid aus kariertem Stoff mit
Blendenbeſatz für Mädchen von 14-16 Jahren.
Bluſe. (Siehe Schnitt Die Blenden und
der Gürtel ſind an dem braun und ſchwarz karierten
Kleide von braunem Tuch gewählt. Gleiches, leicht
faltig arrangiertes Tuch belegt den hinten
ſchließenden Stehkragen und den Einſatz. Der
Bluſenoberſtöff wird an den etwas überein
andergelegten Vorderteilen mit einem großen Knopf
zuſammengehalten. Die langen Bauſchärmel
ſchließen Stulpen mit Blendenrand ab. Zwei
Blenden garnieren auch den einteiligen, mit Al
pakka abgefütterten Glockenrock, deſſen Schnitt mit
Fig. 18 bezeichnet wird. Den Schnitt der Bluſe
geben Fig. 42 bis 48, den des Futterleibchens
Fig. 1, 2 und 10. Man fchneide ſämtliche Teile
in doppelter Stofflage mit Beachtung der ſchrägen
Karoſtellung. Zur Anfertigung des Anzuges ſind
etwa 5 w doppelt breiter Wollſtoff, m Tuch
und m Seidenſtoff erforderlich.

20. Ueberzieher für Knaben von 6—8 Jahren.
(Siehe Schnitt XI.) Er zeigt die bekannte,
ſchlichte Form mit Reverskragen und Aermel
aufſchlägen aus Samt. Die Vorderteile knöpfen
doppelreihig. Die Vorderränder der Kragen, die
Taſchenklappen und die unteren Aermel erhalten
Leinenzwiſchenfutter. Der Ueberzieher iſt mit
Wollenſerge abgefüttert. Zu ſeiner Anfertigung
ſchneide man die Figuren 93—95 in doppelter
Stofflage mit Beachtung des Fadenlaufs und ver
binde die Teile an den miteinander übereinſtimmen
den Buchſtaben durch Nähte. Man gebraucht dazu
ungefähr 15/, m Stoff von 1,40 m Breite



Sächſiſch- Thüringſche Haustrau

Nach der Schule.
(Zum Bilde auf der erſten

Umſchlagſeite.)

Der Schöpfer des ſarbenfrohen, der
Natur getren abgelauſchten Bildes, von
dem wir heute eine Wiedergabe bringen,
iſt der Wiener Maler Ferdinand Wald
müller. Jm Jahre 1793 in Wien
geboven, blieb er während der größten
Zeit ſeines Lebens ſeiner Vaterſtadt
treu, und obgleich er mit Vorliebe das
bäuerliche Leben ſchilderte, ſind doch
eine Menge ſeiner Bilder, darunter
viele Porträts bedeutender Perſönlich
keiten, in Wien entſtanden. Ferdinand
Waldmüllker war der geborene Malex.
Obwohl er ſelbſt Akademieprofeſſor
war, ſind ſeine Bilder ſo wenig
akademiſch als möglich. Er verliert
keinen Augenblick die Fühlung mit der
Natur. Die Wiener ſchwärmten für
ſeine pausbäckigen Bauernkinder, ohne
indeſſen zu wiſſen, daß er ein Bahn
brecher der ſogenannten Freilichtmalerei
werden würde. Entſchiedener als alles
andere, ſuchte er die im ſtarken Sonnen
licht leuchtenden Farben wiederzugeben.
Aber das koloriſtiſche Problem der
Freilichtmalerei hat er dennoch nicht
ganz erfaßt. Vortrefflich iſt Wald
müller auch als Porträtmaler. Seinen
feſchen Wienerinnen leuchtet noch im
Alter die Lebensluſt aus den Augen.
In ſeinen letzten Jahren litt ſeine Seh
kraft unter der Gewohnheit, im Sonnen
licht zu malen. Waldmüller ſtarb 1865
zu Wien.

Spricht man mit ſeinen Gäſten
über ihre Kleidung Vor einiger
Zeit machte ich bei einer Familie, wo
mir die Frau des Hauſes fremd war,
Antrittsbeſuch. Nach kurzer Plauderei
brach dann die junge Frau plötzlich in
folgende Bemerkung aus: Und wie
geſchmackvoll Sie angezogen ſind Das
blaue Tuchkleid ſteht Jhnen prachtvoll!
Und der große Hut! Haben Sie zu
dem Kleid nicht auch das gleiche lange
Jackett Das würde ſich gut machen
bei Jhrer Figurr Dieſe un
genierte und ausgiebige Kritik meiner
Toilette bei einem erſten Beſuch be
fremdete mich, und ich verſuchte, das
Geſpräch auf einen andern Gegenſtand
zu lenken. War die an ſich freilich
ganz harmloſe Kritik meines Anzüges
nicht etwas voreilig Jch hielt ſie
wenigſtens dafür und empfehle un
erfahrenen Leſerinnen, mit der Be
ſprechung von Toiletten nicht nur bei
erſten Beſuchen, ſondern ſogar auch
guten Bekannten gegenüber zurück
haltend zu ſein. Wie oft kann man
durch eine unvorſichtige Bemerkung,
ſelbſt wenn ſie an ſich richtig iſt, ver
letzen. Jch erinnere mich z. B., daß
ich einmal einer jungen Dame, die faſt
täglich mit mir verkehrte, nahe legte,
ſie möge doch einen graublauen Hut,
der ihr an ſich nettes Geſichtchen ganz
entſtellte, nicht mehr tragen. Die
Dame war beleidigt und beſuchte mich
danach nur noch ſelten. Daß hierbei
eine falſche Empſfindlichkeit mitgeſpielt,
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iſt indeſſen wohl klar. Dagegen gibt
es Damen, welche ſich geradezu verletzt
fühlen, wenn wir ihren neuen Hut
nicht beachten und die neue Bluſe über
ſehen. Solchen mögen wir den kleinen
Triumph von Herzen gönnen und all
das Schöne loben. Wir ſchmeicheln
damit ſchadlos den Betreſfenden und
daß wir uns dabei keiner Lügen be
dienen müſſen, iſt ein Kunſtſtück unſers
Taktes, der uns das richtige Wort
treffen laſſen wird. Eine abſällige
Kritik übe man nur Verſtändigen und
Intimen gegenüber. Ich gebe zu, daß
die Beſprechung von Toiletten bei
Damen ja einen anregenden und nie
verſagenden Geſprächsſtoff bildet es
kommt dabei nur darauf an, wem
gegenüber wir ſie üben. Als einen
Taktfehler möchte ich es auch bezeichnen
Damen nach dem Preiſe ihres neuen
Kleidungsſtückes zu fragen Es iſt
nicht jedermanns Sache dem Nächſten
vorzurechnen, welchen Wert ſeine Klei
dung repräſentiert, abgeſehen davon,
daß es liebe Bekannte gibt, die nach
Deinem Fortgehen nochmal das Rechnen

anfangen und den Wert deiner Kleider
in das Verhältnis zu deinem oder
deines Mannes Einkommen ſehen.
Eine große Unſitte iſt es, Kleidungs
ſtücke von vberſlächlich Bekannten an
züziehen, um zu ſehen, wie ſie uns
kleiden würden. Das mag man allen
falls in ganz intimem Kreiſe tun.

Fanny Hieber.

Wohnung
Mein Schlafzimmer. Die Möbel

meines Schlafzimmers beſtehen aus
verſchiedenem Holz. Um ſie einheitlich
zu haben, überſtrich ich ſie mit blauer
Helfarbe und ließ vom Drogiſten noch

Liter weiße und Liter dunkel
blaue Farbe dazugeben. Ich ſchicke
voraus, daß ich keinerlei Maltalent
habe, ſondern nur eine gewiſſe Art
Dreiſtigkeit beſitze, und ſo bemalte ich
denn auch, nachdem der hellblaue An
ſtrich getrocknet war, alles mit dunkel
blauen Strichen, weißen Bogen und
ſteifen, unſchattierten blauen oder weißen
Blumen, nach Art der Bauernmöbel.
Da ich in der Schlafſtube beſonders
ſehr für Luft und Sonne bin und alle
Kretons und Wollſtoffe leiden, wenn
man beides ungehindert eindringen
läßt, ſo nahm ich zu Gardinen und
Betthimmel blaukarierte Züchenlein
wand, die ich, den Kaxos folgend, mit
blauer Stickbaumwolle auslangettierte
und mit zwei Reihen Spinnen henähte.
Noch eine vecht praktiſche Sache könnte
ich einpfehlen, das iſt mein ſogenannter
Cache désordre. Oben an einem
Schrank ließ ich vier hochſtehende Pfähle
anbringen, die mit einer Leiſte ver
bunden ſind. An dieſe nagelte ich ein Band,
das mit dem unteren Teil von Druck
knöpfen benäht war. Einen ausgebogten
Volant von Züchenleinwand verſah ich
mit dem vberen Teil der Knöpfe und be
feſtigte ihn damit. Papiere und Kartons,
die man doch manchmal braucht und die
ein Zimmer leicht unordentlich machen,
laſſen ſich dahinter aufbewahren. Ein
bequemer Korbſeſſel, auch hellblau über
ſtrichen und mit dunkelblauem Satin
kiſſen belegt, macht das Zimmer wohn
lich. Wenn eine der freundlichen Leſe
rinnen vielleicht ein Töchterchen Oſtern
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aus der Penſion zurückerwartet und es
mit einem eigenen Zimmer überraſchen
will, nicht viel Geld zur Verwendung
hat und dabei alles ſauber und geſund
haben will, ſo rate ich ihr zur Nach
ahmung. Eins möchte ich noch be
merken Iſt die Waſchtiſchplatte ge
ſtrichen, dann muß ſie mit einer Glas
platte verſehen ſein, denn jeder Seifen
ſpritzer frißt die Farbe weg. H. g.

Schneiderkurſe zur Verwertung
getragener Kleiver. Wenn eine
geſchickke Frau, vielleicht eine ehemalige
Schneiderin, die ihrem Beruf durch
Heirat nicht mehr nachgehen kann und
doch etwas verdienen möchte, abend
liche Nähſtunden exröffnete, in denen
die Verwertung getragener Kleider ge
lehrt würde, dürfte ſie viel Zuſpruch
finden. Jede Teilnehmerin brächte
mit, was ſie zu verarbeiten wünſcht,
die Lehrerin gibt ihr an der Hand
einer Modenzeikung guten Rat, hilft
beim Zuſchneiden und Einrichten,
übernimmt vielleicht auch das Waſchen
wollener Stoffe. Wer da weiß, wieviel
man bei der Kindergarderobe erſparen
kann durch geſchicktes Verwenden ge
tragener Sachen und ſieht, wieviel
gute Kleider an Arme geſchenkt werden,
ohne daß dieſe Frauen imſtande
ſind, ſie gut zu verwenden, der wird
mir recht geben, daß eine ſolche
Arbeitsſtünde für viele ein rechtes Be
dürfnis iſt. Zur Einrichtung erforder
lich wären ein großes Zimmer mit
den nötigen Nähplätzen und einem
großen Tiſch zum Zuſchneiden, eine
Nähmaſchine und ausreichende Beleuch

tung. E. P.

Reſte von Stärke, mit kaltem Waſſer
angerührt, ſollte man nie wegſchütten,
da man dieſelbe ganz gut wieder ge
brauchen kann, wenn man auf folgende
Weiſe damit verfährt: Man läßt die
Stärke zugedeckt ſtehen, damit kein
Staub vder Ruß hineinfliegt. Hat ſich
der dicke, weiße Satz geſetzt, ſo ſchüttet
man das darüberſtehende klare Waſſer
ab, deckt die Stärke wieder zu und
ſtellt das Geſäß auf den warmen (nicht
zu heißen) Herd, event. nach dem Ab
kochen ins Ofenrohr. Nach einiger
Zeit iſt die Stärke wieder ganz feſt

und brüchig und kann das nächſte
Mal wie friſche verwendet werden wie
gewöhnlich nur gibt man vielleicht
I 2 Stückchen neue Stärke daran.
Es iſt dies eine große Erſparnis, be
ſonders beim Stärken von Manſchetten
und Halskragen; ich habe auf 100 8
Stärke in einem Monat 7
erſpart. Wenn der Stärke etwas
Borax beigefügt wurde, ſchadet es gar
nichts man gibt einfach beim nächſten
Gebrauch keines oder nur wenig dieſes
Pulvers daran. Aſta Norls.
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Gegenüber der Leiterſtraße.
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Verhaltungsmaßzregeln für
Fuß gänger. In Paris ſind eine
Anzahl von Verhaltungsmaßregeln für
Fußgänger Zuſammengeſtellt und in
Form von Plakaten zu Tauſenden
angeklebt worden. Wir geben dieſe
Verhaltungsmaßregeln hier in deutſcher
Ueberſetzung wieder und empfehlen ſie
den Großſtädtern und ganz beſonders
Fremden, die ſich vorübergehend in
einer Großſtadt aufhalten zur Be
folgung. Artikel I. Die Straße ge
hört dem Wagen, das Trottoir dem
Fußgänger. Artikel 2. Der Fußgänger
hat ſich vhne zwingenden Grund abſolut
nicht auf die Fahrſtraße zu wagen
Artikel 3. Die Fußgänger haben auf
dem Trottoir rechts auszuweichen und
einander links zu überholen. Artikel 4.
Bevor der Fußgänger das Trottoir
verläßt, um über die Straße zu ſetzen,
hat er ſich zu vergewiſſern, in welcher
Richtung die Fahrzeuge auf der Fahr
ſtraße verkehren. Artikel 5. Wenn die
Fahrſtraße durch eine Rettungsinſel
geteilt iſt, ſo hat der Fußgänger nux
auf die aus einer Richtung kommenden
Wagen zu achten und zu ſeiner Sicher
heit unausgeſetzt nach jener Seite zu
blicken, von der dieſe Wagen kommen.
Jſt die Faährſtraße nicht durch eine
Rektüngsinſel in zwei Teile geteilt,
dann ſetzt der Fußgänger über die
Straße in ſchräger Richtung, d. h. bis
zur Mitte der Straße bewegt er ſich
in jener Richtung, welche derjenigen
der heranfahrenden Wagen entgegen
geſetzt iſt, ſo daß er dieſe ſtets vor
Augen hat. Sobald er dann in der
Mitte der Straße angekommen iſt, be
wegt er ſich wieder ſchräg derart auf
das Trottoir zu, daß er den auf dieſer
Straßenſeite fahrenden Wagen das
Geſicht zuwendet. Artikel 6. Der Fuß
gänger darf niemals über die Straße
laufen, von Ausnahmefällen abgeſehen
Artikel 7. Um die Lenker von Fahr
zeugen nicht irrezuführen, ſoll jede von
dem Fußgänger auf der Fahrſtraße
begonnene Bewegung auch zu Ende
geführt werden. Artikel 8. Stehen
bleiben iſt immer beſſer als Umkehren.
Artikel 9. Ueber einen Kreuzweg darf
man nie der ganzen Breite des Platzes
nach ſetzen, ſondern muß jede der ein
mündenden Straßen, und zwar eine
nach der andern, nacheinander über
ſchreiten. Artikel 10. Radfahrer ſind
überhaupt nicht zu beachten. Artikel 11.
Eine Handbewegung genügt, um ein
Einſpännerpferd, nicht aber um ein
Dmnibuspferd aus ſeiner Richtung zu
lenken. Artikel 12 Man achte auf
die Automobile ganz beſonders bei
ſchlüpfrigem Boden, denn auf dieſem
Können ſie nicht ſo ſchnell bremſen wie
auf einer trockenen Straße. Artikel 13.
Mit dem Auge läßt ſich wohl die Ge
ſchwindigkeit eines pferdebeſpannten
Fuhrwerkes, nicht aber die eines Auto
mobils ſchätzen. Man ſei alſo ſolchen
gegenüber beſonders vorſichtig. Artikel
Der Fußgänger ſoll nicht am äußerſten
Trottoirrand gehen, insbeſondere nicht
in engen Straßen, da er andernfalls von
den Naben der Räder oder den Kotflügeln
unſanft geſtreift werden könnte. S
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Sächſiſch Dhüringſche Hausfrau

Einige Gerichte von Volbslunge

Kalbslunge auf gewöhnliche
Art. Die ganze Lunge wird mit dem
Herz weich geſotten, aäbgekühlt und wie
Suppennudeln fein geſchnitten. Man
macht eine lichte Einbrenne, läßt eine
Zwiebel mit eingeſteckter Nelke darin
gelb. anlaufen, gibt gewiegtes Peter
ſiliengrün dazu füllt mit Fleiſchſuppe
auf, gibt die Lunge und Eſſig hinein
dazu Salz und Zitronengelb und läßt es
eine halbe Stunde kochen. Vor dem
Anxrichten ſäuert man noch mit
Zitronenſaft. Man gibt dazu Kartoffeln
in der Schale oder in Salzwaſſer ab
geköchte Semmelknödel und dergl.

Kalbslkungenhachis mit Reis.
Die weich geſotkene, ausgekühlte Lunge
wiegt man zu einem Hachis, dämpft
ſie mit Zwiebel und Peterſiliengrün in
einem Stück Fett oder Butter ab, gibt
helle Einbrenne daran, füllt mit
Fleiſchbrühe auf, läßt es dicklich kochen,
legiert mit Eigelb, ſäuert mit
Zitronenſaft und richtet das Hachis
in einem trocken gedünſteten Reis
rand an.

Gebackene Kalbslunge. Man
kocht wie oben ein Lungenhachis, hält
es aber dick, ſtreicht es auf einer lachen
Platte gut fingerdick aus und läßt es
erkalten. Dann ſchneidet man hübſche
Stücke davon, dreht ſie in verklopften
Eiern und Semmelbröſeln und bäckt
ſie ſchwimmend aus heißem Schmalz

Lungenpfanzel. Die weich
gekochte Lunge wird nudelartig fein
geſchnitten und 120 8 geſchnittene
Roſinen und etwas Zitronengelb
darunter gemengt. 3 Milchſemmeln
xindet man ab, weicht ſie in Milch,
drückt ſie aus, treibt 100 g Butter ab,
gibt 4 Eidotter, Lunge und Brot dazu

verrührt alles gut, zieht zuletzt den
Schnee der 4 Eiklar darunter und
60 g Zucker, gibt es in eine ausgeſch merte Form, bäckt es in der
Röhre und beſtreut das Pfanzel vor
dem Auftragen mit Zucker

Lungenſa Hmarrn. Man macht
ein ziemlich dickes Bechamell, rührt es
mit einigen Eigelb ab, ſchlägt dasWeiße zu Schnee und mengt ihn
darunter Die Lunge (ohne Herz) hat
man inzwiſchen mit Weinbeeren und
Roſinen möglichſt fein geſchnitten, rührt
ſie unter das Bechamell, gibt in eine
Pfanne Butter oder Schmalz, gieße
die Maſſe ganz vder einen Teil jt
nach Quantum hinein, läßt ſie
langſam bräunen, wendet ſie und ſtößt
ſie zum Schluß mit dem Schäufel, wie

heiß macht, ein Stückchen Butter
hineingibt, das Mehl damit abrührt,
den Schnee von Zwei Eiweiß darunter
zieht und in dieſen dünnen Teig jedes
Krapfel taucht; in Schmalz unter be
ſtändigem nen herausgebacken,
werden die Krapfeln ſofort zu Tiſch

gegeben. B.Einfacher Küchenzettel.
Sonntag Weinſuppe. Beeſſteaks

mit Kartoffelſalat und Kompott.
Apfelſinencreme.

Montag Bouillonſuppe mit Reis
Rindfleiſch mit Bechamelkartoffeln
(Kartoffelſcheiben in ſüßſaurer Sauce).

Dienstag: Gebrannte Mehlſuppe.
Reisbrei mit Bratwurſt.

Apfelſinen zum Nachtiſch.

Dunkelbraun, Schwarz.
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jeden andern Schmarrn, in kleine
Stückchen

Lungenfülle. Die Lunge wird
in Salzwaſſer Stunde weich ge
köcht, im kalten Waſſer ausgekühlt,
nudelig geſchnitten, in Butter mit
etwas gehackter Zwiebel und Peterſilie
geröſtet, mit wenig Fleiſchbrühe auf
gefüllt und ganz kurz eingedünſtet.
Es darf keine Brühe ſein. Man kann
auch Reſte von gewöhnlicher gekochter
Lunge (ohne Sauce natürlich) andern
Tags noch auf dieſe Weiſe zu Suppen
einlage verwenden. Zu den Lungen
krapfeln auf zweite Art wird auch
dieſe Fülle verwendet, nur rührt man
ſie noch mit einigen Eigelb ab. Aus
dünn gewalktem Nudelteig ſticht man
runde Blättchen, gibt auf jedes ein
Häufchen Lungenmus, beſtreicht den
Rand mit verklopftem Ei und gibt ein
anderes rundes Blättchen darüber
Dann macht man einen Backteig mit
Bier, indem man rechnet auf 70
Mehl ein Weinglas Bier, das man

Mittwoch Fruchtſaftſuppe. Sauer
kohl mit Schweinefleiſch. Exbſen
und Kartoffelbrei.

Donnerstag Erbſenſuppe vom
Reſt des Erbſenbreies vom Mitt
woch. Jriſh Stew.

Freitag Linſenſuppe mit Back
pflaumen. Gebratene Leber und
Kartoffelſalat.

Sonnabend Reisſuppe mit Ei ab
gezogen. Eingemachte Bohnen
mit Würſtchen

Reicher Küchenzettel.
Sonntag Gebundene Suppe.

Rindsbraten oder Filet mit kleinen
gebratenen Kartoffeln, Rapunzen
ſalat und Kompott.

Möontag: Grießſuppe Kalbskopf
gericht

Dienstag Kartoffelſuppe. Pökel
fleiſch, Erbſen und Sauerkraut.
Abends: Punſch und Pfannen
kuchen

Mittwoch Pilzſuppe. Fiſchpudding
mit Sardellenſauce.

Donnerstag Wurzelſuüppe: Kalbs
lungenhachis mit Reis.

Freitag: Apfelſuppe. Gierkuchen
mit gekochten Backpflaumen.

Sonnabend: Wurſt. Erbſen und
Sauterkraut.

Apfelſinenpunſch. Zutaten Drei
Flaſchen Rotwein, Flaſchen Arxak,
2 Liter kochendes Waſſer, 350 8 Zucker,
13 g Tee, I Paket Oetkers Vanillin,
2 Apfelſinen, 1 Zitrone. Die in
Scheiben geſchnittene Zitrone wird nach
Entfernung der Kerne mit dem Arrak
übergoſſen, dann laſſe man den Rot
wein aufkochen, ebenſo für ſich das
Waſſer, und löſe in dieſem den Zucker
Die Zuckerlöſung muß ſtark umgerührt
werden. Alsdann ſchütte man den
Arrak, ohne die Zitrone, in den noch
heißen Rotwein und hinzu das Zucker
waſſer unter beſtändigem Rühren, bis
das Ganze ſchwach ſüß ſchmeckt. Dann
gebe man den Saft der ausgedrückten
Apfelſinen hinzu, ferner Paket
Vantllin, und zum Schluß den mit
Liter kochendem Waſſer äbgebrühtenTee Der Punſch wird e getrunken,

ſchmeckt aber auch kalt gut.

Pfannenkuchen, auch Krapfen
genannt, mit Kokosbütter (Palmin oder
Albin). Rühre 608 von dieſer Butter
ſchaumig, gib 4 Eier und 60 8 Zucker
dazit, rühre alles miteinander recht
ſchaumig. Dann gib 500 g. Mehl
dazu Liter ſauren Rahm, 35
aufgelöſte Hefen, Salz und Zitronen
gelb und bereite einen loſen, glatten
Teig daraus Stelle ihn zum Auf
gehen in die Wärme rolle ihn dann
auf einem mit Mehl beſtreutem Brett
dünn aus, ſticht runde Kuchen daraus
die man mit Eingemachtem füllt und
mit einem zweiten Kuchen bedeckt, der
mit Eiweiß am Rande angeklebt wird.
Sodann laſſe die Pfannkuchen noch
mals aufgehen und backe ſie in heißer
Kokosbutter ſchwimmend gar

e
2 Junger Manmn, I49232 Jahre alt, mit atgebenden Tuch

en wünſcht die Bekanntſchaft einer

Dame aus nur achtbarer Familie zu
niachen, zwecks Heirat. Alter der
Dame bis höchſtens 24 Jahre. Ver
mögen erwünſcht, da ſelbſt pekuntär
gut geſtellt. Diskretion zugeſichert. 2
HeiratsBureaus, Vermittler ünd and d
nyme Zuſchriften verheten. Gefl. Zu

9 r i Beifüg. der Phokogr. unt.R. B. an die Geſchäſtsſt, di Bl. erb.

SYVVY VBitte leſen!
Polsterarbeiten

Sn und außer dem Hauſe werden ſämt
liche Solſterarbeiten, Zuſpolſtern. Mo
derniſteren ſowie Veuanferkigen von Sofas
ZWalratzen Und Garnikuren uſw. unter lang
jähriger Garantie bei nur kadelloſer Arbeit
Unter den bekannt billigſten Preiſen aus
geführt. Vorarbeiten von nur beſtem Material
Auch kann dasſelbe ſelbſt gelellt werden.

H. Reitz, Erkfurt,
Polſterer und Dekorateur,

nur Nettelheck- Ufer 19 pt. links

(Karte kömme [1475
e

J

J 2 e ce

r 5 ese

M r e.
U M

Nach Blutverlusten,
sowie nach schweren, besonders heberhaften
Erkrankungen, leistet die rühmlichst bekannte

Cisemdomatose
Heu, in flüssiger Borm, die vortretſlichsten

Hienste sErhaltlich in Apotheken und Drogerien,

Erfurt, S e wer 12,gegenüb Fleiſchgaſſe. 1465Altes Gold, Silber ehe ſowie defekte

Zahngebiſſe kauft zu höchſten Sreiſen [Iass
Sr. Geiße, Goldſchm., Erfurt, Kränmerbr. 10.

R. Schirmeyer,
Erfurt, Löberring 38,

vernickelt
Haushalkungs Gegenſtände,

Fahrräder

werden von Wirrhaar angefZöpfe a 1 Mark. I. Antoni- Koſim-Shteret

Väſchezeichnen

PliſſeeBrennerei

Gustav Voigt
Telephon 1269 Erfurt Anger l9, I.

u Herkules Rossmark-Creme serhält das Haar bis in das hohe Alter in ſeiner Naturfarbe, kräftigt den
Haarboden und fördert das Wachstuüm ungemein. Verhindert Schüppen
bildung wie Hagrausfall und eignet ſich deshalb 9g vorzüglich als
Haarpflegemitltel für jung u alt. Nur echt in W ſ. a k. 2, u. 6.

e Herkules Rosstmark-Einreſbungbei Vheumatismus, Verven- u. Rückenſchmerzen von vorzügl. Wirküng.
DFür ſchwache Kinder (engl. Krankh.) bet ſkrofulöſen Erſchein. VerſtauchungVerrenkung, ſletfen u. gebroch. Gliedern uſw. iſt dieſe Eiareibung un
utbehrle Nür echt zu beziehen in Fl. à Mk. 2,50, 5 und 7 bei Vorekne gegen Nachnahme 20 von J Zwic an i. Sach 30.

e
e

ob Sebrauen, e

Zetttedern e
Reinigungs Anstalt

Frau F. Hütenr-Angelrath er ur gasse
empfehleZur Konſirmakion e ege,

Konfeßtion, ſämtliche Wäſcheartikel uſw.
Spézialittaäte Sachſtſche Gardinen hört
70 Sfg. an bis zu der beſten Genres. [1400
Auf Wunſch Teilzahlung ohne re

Fr. Gronair, SJakoöbſtraße 4. I

Fahrräder,
beſte Marke, ſtabil,
elegant leichter Cauf,

von 100 2 k. au. [1489
Teneanlung gern gestattet, ohne Hkeisaufsehlag.

wringmalchinen [62n. an empftehlt
J ronan, Jakobſtraße I.

a Erfolgreiche an
fucht, Zirkulationsſtsrungen,Vervenkrankth., Maſſage, auch außer

dem Hauſe durch ärztlich gepr. Maſſ.,
elektriſche Sitzbäder. Frau Glatz el
ar 6, II. an der StenreVon 4 Und 7-8 Uhr. [148

Fr. Zauermeister,
Gr. Marktstrasse 6 u. 2.

Glas und
Porzellan Handlung.

Große Auswahl in
Hoheit u. GelegenheitsGeſchenlen.

Ausſtattung für 1571Reſtaurateure und Private.

Damen.welche das Zuſchneiden, en Schnitte

zeichnen ſowie das praktiſche Anfertigen ihrer
Garderobe erlernen inöchten; erhalten ge
wiſſenhafken und guten re

zivilem Preis beiMarie Holomontzkn, écſutt

Goökthardkſtraße 43, parterre.
Daſelbſt wird nach 8 Uhr abds. Unterricht erteilt.



Sächſiſch Thüringſche Hausfrau
ich einfach jeden abweiſen oder ſo
handeln wie mein Nachbar 2

Ankworten.
An Haus und Herd.

An Familienfeſt. (Frage 148 ing
Nr. 208).

Zum 70. Geburtstage des
Größvaters.Frage

An E. T 48150 in Nr. 208). Soll ſich Topf Ein Ehrentag, o Großpapa, Wohnen nur 2Fragen küchen recht lange friſch halten, ſo Iſt heute dir beſchieden Parteien im Hauſe, ſo hat jede ihre
156. Krtz.: „Jch möchte mir in nüſſen Sie ihn, nachdem er gehörig Denn 70 lange, lange Jahr eigene Treppe u reinigen Die

meinem Gärtchen Farnkraut aus abgekühlt iſt (am beſten einen Tag Durchlebteſt Du hienieden. ganze breite Stufe zwiſchen der
nach dem Backen) wieder in dieſelbe
Form bringen und in einem kühlen
Raume auſbewahren ſonſt genügt
auch ſchon ein Steintopf. Auf dieſe

und 2. Treppe und nicht nur die
Hälfte iſt von der Partei zu reinigen,
die dort die Eingangstür beſitzt ge
hört alſo noch zur erſten Treppe Der

dem Walde anlegen. Wann muß ich
es pflanzen 2 Wie muß ich den Boden
dazu herrichten 2“

Ja 70 wechſelvolle Jahr
O welch ein reiches Leben
Hat dir der liebe, gute Gott

r c e e 2 rer Freud en157. H. Br. „Wie reinigt man Weiſe hält er ſich im Sommer wenigſtens Zu unſrer Freud gegeben Bodengang, ſowie der Aufgang zu
am beſten eine goldene Uhrkette eine im Winter ſogar zwei Wochen Und ob auch manches Herzeleid demſelben alſo die Fortſetzung der

z iſc f. dei ad ſie Zwei Treppe ide158. Junge Hausfrun B. Wien kiſch. Auf deinen Pfad ſich neigte, Zweiten Treppe muß von beidenentſerne Ich en Gcſcgernch aus An Takt. (Frage 143 in Nr. So half doch ſtets der treue Gott, Parteien Woche um Woche abwechſelnd

neuen Betten e e 208). Komiſch ſieht es Zwar aus, Der ſeine Huld dir Zeigte. gereinigt werden, das hat der Wirt
wenn jemand auf offener Straße ißt, anzuvrdnen, und es kann Sie niemandallein wenn eben der Magen, vielleicht en e dir ſein Zwingeit, dieſe Reinigung allein aus

nachbar gibt ohne Ausnahme jedem gar die Geſundheit es erfordert, dann S ütze on n er zuführen. Wir raten Jhnen, dem
Bektler eine Unterſtützung Da dies in kann man getroſt eunnal vom Tiſch e en roßpapa Wirt mitzuteilen, daß Sie dieſelbe

Auf allen ſeinen Wegen

Auf daß als treue Enkelin
Ich dir viel Lieb erweiſe,
Und wir noch manches liebe Jahr
Uns freun mit dir im Kreiſe.

den Kreiſen dieſer Leute bekannt zu ſein
ſcheint nimmt die Hausbettelei über
hand, und täglich klingelt es auch an
meiner Tüt Jch empfinde dies nun
ſchön als eine arge Beläſtigung. Soll

Zwange abſehen Ich ſinde da nichts
Taktlöſes darin, ißt man doch auch
auf der Reiſe in Wagenabteil, auf
Partien aber erſt recht draußen, da
ſchalten alle anderen Bedenken aus.

nicht mehr vornehmen, falls der andere
Mieter ſie unterläßt.

An Fran T. und andere Ant
worten im Briefkaſten erfolgen ſtets
koſtenlos.

159. Hausbettelei: Mein Flur

t

Fhotographie!
Theo CIassens, eam alten Brücktor 3-4, en meter

I Hochmoderne Künstlerische Ausführung zu mässigen Preisen, S

74 e ſcheut das Feuer, hat aber vorherEin gebranntes Kind die größten Schmerzen auszuhalten
und behält oft entſtellende Narben Jn jedem Haushalt ſollte deshalb eine
Schachtel der vorhanden ſein dieſelbe iſt nichtunubertrefflichen Wenzel-Salbe r e e un ne
durch Verbrühen oder Verbrennen entſtandene Wunden, ſondern übt auch eine
unfehlbare Heilwirkung bei allen ſönſtigen Wunden, bei Flechten, Hautaus
ſchlägen, Froſtbeulen, Umlauf, Entzündungen Hämorrhoiden uſw. aus
Der Preis der in den Apotheken erhältlichen Salbe beträgt pro Schachtel.

Allein. Fabr Chr. Wenzel Co. Mainz Mombach. [1464

i Millionnis Ske llen Anzeiger Auflage.
Erſcheint in Fürs Haus“ und ſeinen Nebenansgaben in Berlin, Breslau, Dresden, Düſſeldorf, Halle a. S. Hamburg. Hannover, RKöln,

Leipzig, Magdeburg. Aufträge ſind zu richten an die Geſchäftsſtelle Fürs Haus“, Berlin W. Lindenſtraße 26.

rſtklaſſiges Privat Penſionshaus ſucht Alter Stütze, die Kochen gelernt, fücht
2

Angebote. J h zum 4. geſucht, das alle Haus
Cieh geſinntes, junges Mädchen, geſund,

kinderlieb, im Kochen und Handarbeiten
erfahren vder Stühe der Hausfrau gefücht.
Photkographie, Lebenslauf, Zeugniſſe erbeten

baldigſt Mädchen, welches etwas kochen
kann und alle Hausarbeiten mit verrrichtet
Gausburſche vorhanden). Verdienſt während
des Somiers 50 60 pro Monat. Gute
Zeugniſſe und Referenzen Bedingung e

55.

arbeit verſteht und übernimmt Kochen
erwünſcht, aber nicht erforderlich. Gehalt
15 bis 20 mönatlich, teilweiſe Familien
anſchluß. Fr. Profeſſor Grünhaldt, Steglitz.

Arndtſtraße 33. [586

Stellung im größeren Haushalt um ſich
unter Leitung der Hausfrau in der Küche zu
vervollkommnen. Gefl. Offerten unter H. 552
an Fürs Haus Berlin, Lindenſtraße 26

n e e n e zebildetes, junges Mädchen, Gutsbeſitzersnet en ne e e e G u April braves vangeliſches, kochter, wünſcht Engagement ais Retſe
e Alle lnſtehende ältere Dame in kleiner Stadt junges Mädchen aus achtbarer n ind begletterin oder Geſellſchafterin. Eefältge

und t
Ein junges Mädchen, die den Haushalt und

die feine Küche erkernen will, wird für
ein Penſionshaus im Oberharz geſucht, anf
ein Jahr. Schlicht um ſchlicht. Braunlage

„Haus Jrmgard [482

Thüringens, ſucht für 1. Mat einfache
gebildete, evangeliſche Stütze, für alle Haus
arbeit außer Wäſche Offerten, Bild, Gehalts
anſprüche erbittet Frau Helene Storm,
Heiligenſtadt, Reg Vezirk Erfurt. [585

Gehicht baldigſt in kleinen Hausſtand ältere
infache Stütze. Frau Dr. Otto, Poppen

büttel bei Hamburg. [531
rklaſſiges Logierhaus ſucht vom T Junt

bis 1. Oktober geſundes, veſſeres Fräntein
zur welteren Ausbildung im Haushalt ohne
gegenſeitige Vergütung Familien anſchluß.
Juiges Mädchen und zwei Dieſiſtboten vor
handen. Villa Viſſer, Nordſeebad Borkum. ſö11

Suche für meinen Privathaushalt 1 März
Mädchen für alles Bis 80 Taler.Linienſtraße 222, T.

Ehe Stühe oder beſſeres Mädchen in
allen häuslichen Arbeiten gut erfahren,

güt ausbeſſert, plättet, kinderlieb (drei Kinder,
S Jahre), per 1. Aprik geſucht. Nur
ſolche denen an dauernder Stellung gel gen
wollen Angebote nebſt Zeugniſſe und Gehalts
aunſprüche ſenden an Frau Fabrikbeſitzer Marie
Huſter, Mehlis, Thüringen [570
Stütze der Hausfrau, 20 30 Jahre, dieS ſchneidern kann und kinderlieb iſt, zum
T. April eventuell 1. Mat geſucht. Gehalts
anſprüche und Zeugniſſe an Frau Regierungs

Dasſelbe muß einfach kochen, nähen
bügeln können, reinlich und ſlink ſein. Ge
legenheit feine Küche zu erlernen Zweites
Mädchen vorhanden. Familtäre Behandlung
und zuter Gehalt Offerten mit Zeugniſſen
Bild Und Gehaltsanſprüche Freiburg t. Be
Jmmentalſtraße S. e [588

ine junge Dame zur Stütze der Hausfraut,
vorläufig ohne jede Vergütüng, wird ge

ſucht für Penſionat. Berlin, Wilhelmſtr. 8
nabe, welcher Luſt hat, Schirmmacher zu
werden wird per Oſtern geſucht. Schirm

fabrik von Hermann Teuchert, Dresden, Wils

drufferſtraße 15. 1579
uuger Mann, der Luſt zur Gärtneret hat.v ſindet bei guter Verpflegung gewiſſenhafte
Ausbildüng unter direkter Aufſicht des Lehr

Stellung, 1. Aprik,

Offerten unter B. B. an Felix Hedicke, Buch
handlung, Wismar t. M.

raves Mädchen, 21 auſehnlich, freundlkich,
S heiter, bisher feine Herren wäſche gear

arbeitet wünſcht mehr bewegliche gute
da kinderlteb, auch bei

I 2 größeren Kindern nach außerhalb. Kur
ort Sbevorzugt. Ausführtiche Briefe erbittet
Elife Haude, Berlin G. Roſenthalerſtraße 18.

aſtorentochter, 17 Jahre alt,
Schneidern und Weißnähen

fahren, ſucht zu Oſtern in feinem Hauſe
liebevolle Aufnahme zur Erlernung des
Haushaltes Familienanſchluß erwünſcht.
Offerten erbeten unter M. U. 42, poſtlagernd

Deſſau 5
welche im

nicht uner

Berat Guenther, F r Oder, Fürſten i vf Sräulein, 26 Jahr s Mai fF a Srankfurt a. Oder Fürſten Herrn. Anmeldung eroittet Joh. Neunhb er, zränlettt, 26 Jahre ſucht bis Mat AufWehr m r e walderſtraße 62. [566 Solipee pzig J s n ne Hauſe zur Serweltonnſchloß Scheſtent geg. Seanſe re A G Zauedame zur ſelbſtändigen Leitung olontär und Volontärin für Badeweſen e Senanene waldreicher
haltsaugabe unter Chiffre A. 8850 an e en e ten n e a e e Vergütung gewährt Deren erettte eRudolf i 5 wachung der Erziehung von zweiemutterloſen haltsan prüchen an Aſtral, Thale a. Harz.ſ562 J e etudolf Moſſe Breslau 1550 kleinen Kindern wird zum baldigen Antritt n i die Geſcheſteſelle

ebildekes junges Mädchen kinderlieb, als
Stütze zum April geſucht. Schlicht um

ſchlicht. Familienanſchluß. Pfarrhaus Witzke
bei Rathenow, Brandenburg. 553

für Lodz (RuſſiſchPolen), eine gebildete, ge
mütvolle, deutſche Danie, mittleren Alters
geſucht, die womöglich auch etwas polniſch
ſpricht, eine ähnliche Stellnng bereits mit

Siſnnen ſücht Heinrich Zabel, Altvna,
Gr. Elbſtr. 100. [558

u Ppair. Demoiselle Suisse frang. cherche
de suite bonne famille dans grande ville

G detes, junges Mädchen ſücht zum T.
Stelle als Stütze und Geſellſchafterin.

Offerten erbittet E. Steey, Köelin in Pom.

Karlſtr. 21. [559elteres, gebildetes, evangeliſches Fräutein Erfolg berleidet hat und welcher im Hauſe (Sud) Pour apprendre Ballemand. En retour F c Szu Anfang März gen e Se der Bonne Köchin und Diener unterſtellt ſein Parlerait rangais. A. Ch. Minderer, Grand- See e en e
e rn Aufſicht zweiter Knaben von 7 S e e e n son, Suisse. [517 Familie, wo ſie Haushalt und Hochen lernen
n Jahren. Gute Zeugniſſe erforderlich. ebensbeſchreibung, eügniskopien, hoto ocheten Keerwt, Zeugniſſe erf h ehe ad hen en onte kann. Familienanſchluß erwünſcht, ohneDuisburg (Rhein), Frie

Drich Wilhelmſtraße 1540
Einſache Stütze oder Mädchen möglichſt

vegetariſch. zu ſofort oder ſpäter geſucht.

gdreſſieren. Actten Geſellſchaft Hermann Schlee,

Lodz (Rußland). 1[576
Suche für meinen Haushalt (drei erwachſene

Geſuche.
Suhe für meine 16jährige Tochter zum

gegenſeitige Vergütung. Offerten unter N. M.
82, Poſtamt 38, Berlin. [569

zugländerin, GeiſtlichensTochter, 21 Jahre,
ſpricht Franzöſiſch, etwas miuſikaliſch, ſuchtIngenieur ö z 5 z Mai Aufnahme in guter Familie zur JNuche Böge, Tegel Berlin, S e ehe et er Erlernung des n d ne Se v ehe e e

u i h i e t s n r, r ca Arad,Sie n rit Kinderfränteln n 5 niſſe Gehaltsanſgrtche uſw. Sbittet Frau ne h gern Ungarn ſokeinen Kindern und für leichte häusliche Paſtor Harraß, Bühne be Oſterwieck am Trebnih (Schleſten) sArbeiten möglichſt im Nähen und Platten Harz [580 t Junge Midthen, t Jahre ſucht Stelnngbewandert. Dienſtmädchen vorhanden evtl. ſchin geſucht In einem gut bürgerlichen Klrdergärtnerin I. Ordnung geprüſt. ſucht zum April für Haus und GeſchäftJamtkienanſchlnß. Angebote mit Bild und K Hauſe ohne Geſchäft wird eine tüchtige relle April verſteht törperliche nd Gehalt und Jamilienanſchluß erwünſcht
Kehaltsanſprichen an Frau Frida Hoede evangeliſche Köchin geſucht, welche die bürgere geiſtige Pflege. Offerten Bole, Sein Berlin vder Umgegend bevorzugt. Offerten
Rieſa, Bahnhofſtraße 8. 1638 liche wie auch die feinere Küche verſteht Slſaſſerſträße 19 392 erbittet Frau Maaß Jacobshagen,
Auf Abril ſuche ich ein gewandtes Zimmer

mädchen und ein jüngeres Mädchen aus
Stellung augenehm. Gute Zeugniſſe erforder

lich. Fran Emil Aßmann, Barmen, Rhld. [682
räulein, 18Jahre ſucht Stellung mitgamilien
anſchluß. Offerten erbeten unter G. K.

Bahnhof
guter Jamtlte für die Zimmerarbeit. Frei n Blankenburg a. H. findet wieder Zum Chemnitz, Poſtamt 8. [557 AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA
urg Be Freifrau von Weiler April oder 1. Mat 08 junges Mädchen Junge Dame, im Haushalt gut bewandert, Schhiſt der Anzeigen Annahme

El ſache tüchtiges Wirtſchaftsſäntein für ln beſſerem Privathanſe Aufnahme zur V ſucht Aufnahme au pair in feiner Familie für den
Vorratskammer, Zimmerbeaufſichtigung, Erlernung des Haushaltes bet Familien in Frankreich, Belgien oder der franzöſiſchen JWäſcheſchränke uſw. ſindet zum 15. März anſchluß. Waſche und Fheuerfrau geharten. Schwelz, Zwecks Erlernung der franghſiſchen Stellen Anzeiger

dauernde Stellung. Angebote mit Bild, aus ſonſt alle Arbeiten im Verein mit Hausfrau Sprache. Sie iſt gern bereit, die Hausfrau iſt ſtets
führlichen Angaben über bisherige TätigkeitGehaltsanſpr hen unter 05 San n

564Ernſeerberg, Gera. Berlin Lindenſtraße 26, zu richten
t verrichten Lehrgeld 25 monatlich
Hffetten unter n. 583 an Fürs Haus

s

in allen Geſchäften zu unterſtüten Gefällige
Offerten unter S an Fürs HausBerlin Lindenſtraße 26.

12 Tage vor Erſcheinen des Heftes
e



12 Sächſiſch- Thüringſche Hausfrau
An Frau Agnes Meyer, hier.

Kochrezepte werden nicht honoriert
An Eine Vorſichtige in Erfurt.

Für Kindergeſchichten keine Verwendung

Graphologiſcher Zrieſkaſten.
Handſchriftendeutungen werden unſeren Lefern
bei Angabe threr vollen Adreſſe, gegen Ueber
mittlung von 50 Pfennig für die einzelne
Deutung der Schriftprobe, welche mindeſtens

10 Zeilen umfaſſen muß, zugeſtellt

An „Neugierige H.“ Wie ich aus
Jhrer Handſchaft ſehe, ſind Sie eine
mehr dealveranlagte Dame, die ſich
bei ihren Handlungen leicht durch das
Herz und Gefühl leiten läßt. Sie
eben wohl die Tätigkeit, doch fehlt
es Jhunen an der nötigen Energie und
Ausdauer, darum ſihlen Sie ſich tücht
ſo gang glücklich Trotzdem gehöhren
Sie zu den guten Hausfrauen, da Sie
nicht eitel, ſondern ſparſam und wirt
ſchaftlich ſind.

An Gerda 105. Aus Jhren Zeilen
ſehe ich, daß Sie eine junge Dame
ſind die bei der Arbeit Freude und
Ausdauer entwickelt, in der Freund
ſchaft treu iſt, und ein liebevolles Herz
hat. Sie ſind (charakterfeſt und laſſen
ſich nicht beeinſluſſen, haben viel Ge
müt und können an ernſte Fragen des
Lebens denken. Trotzdem glaube ich,
daß in Jhnen eine tüchtige kleine
Hausfrau ſchlummert und Jhr Gatte
mit Stolz auf ſeine kleine Frau
blicken darf.

An Martha 200. Wie ich aus
Jhren Zeilen ſehe, ſind Sie mehr ein
Naturkind zu nennen, einfach und
fröhlich im Kreiſe der Jhrigen, fühlen
Sie ſich glücklich auch ſcheinen Sie
einen feſten Charakter zu haben und
werden durch Jhr gutes Herz nur
Glück ſpenden.

Spieh waren

Magenkranke
Uhberäall zu haben

die villigste Zezugsquelle

in Fisch- und Räucher waren

ist mir uBerliner Strasse II.
Fiseh- u. Aerings-Zörse

Vigene NMarinieranstalt
Täglich frische Ware

Max Weisser
e

Lederwaren Damentaschene Mesn Mick e und Kupfer Geschenkartikel
Neu aufgenommen Alma Kochgeschirnre zirke 50

Haus und Küchengeräte, prima Dmaille-Geschirre-

An Edelweiß. Wie ich aus Jhrer
Schrift erſehen kann, habe ich es mit
einter lebenswürdigen, beſcheidenen
jungen Dame zu kun, die ein Zu
friedenes Gemit hat. Nur manchmal
behagt Jhnen nicht ſo ganz die Um
gebung und möchten Sie gern etwas
höher hinaus. Sonſt haben Sie einen
mehr ſanften Charakter und beſitzen
piel Herzensgüte. Sie ſind mehr in
der Häuslichkeit tätig und würden ſich
als kleine Hausfrau gut ausnehmen,
auch könnte Jhr Gatte zufrieden ſein
da Sie ſelbſt gern etwas Gutes eſſen.

Die Jnfluenza iſt eine heimtückiſche
Krankheit, die viel Unheil über den
Menſchen bringen kann: Herzkranlheiten,
Ohrenleiden, Nierenentzündungen, Ver
wandlung eines leichten Lungenſpitzen
katarrhs in eine galoppierende Tuberkuloſe
Rückenmarkskrankheiten und noch viele
andere Leiden. Deshalb muß der Jn
ſluenzaKranke, wie der „Hausdoktor
Wochenſchrift für naturgemäße Lebens und
Heilweiſe in ſeiner neueſten Nummer (945)
ſchreibt, ſehr behutſam ſein und darf nicht
früher wieder gufſtehen, als bis der oft
un regelmäßige Puls ſeinen alten Zuſtand
erreicht hat. Leider will mancher Kranke
aber heutzutage, im Zeitalter des Dampfes
anch durch die Krankheiten mit Expreß
durchtommen, er hält ſich für unentbehrlich
und ſeine Exiſtenz durch ein paar Tage
Ruhe für gefährdet, weshalb er vorzeitig
wieder an ſeine Arbeit geht. Dafür hat
er dann oft jahrelang ſchwer zu leiden
Rat und Belehrung in allen Geſundheits
und Krankheitsfragen findet jedermann im
„Hausdoktor“, der wöchentlich er
ſcheint und für 1 vierteljährlich durch
alle Buchhandlungen und Poſtanſtalten zu
beziehen iſt.

Sprechſtunde der Schriftſtelle
Mittwoch und Sonnabend 2—3 Uhr

Helmholtzſtraße 14
(Eingang Weberſtraße)

empfiehlt in grosser Auswahl reell und preiswert

Raätsel Ecke
Auflöſung

des Preisausſchreibens Nr. 96.
Standbild.

Es erhielten den
1. Preis Frau Sophie Pötſch, Zerbſt,

Alte Brücke 36 (Wäſche im Werte
von 15

2. Preis Frau Wiezel, Magdeburg
Wilhelm Raabeſtr. 15, II, Eingang
Uhlandſtraße Dutzend Handtücher
im Werte von 10

3. Preis: Frau Emma Schröder
Magdeburg, Helmſtedter Str. 60, I
(Wäſche im Werte von 3

4. Preis Frau A. Stehr, Magde
burg, Arndtſtr. 20, I Wäſche im
Werte von 3

5. Preis Fr. A. Weinländer, Magde
burg, Kaiſerſtr 48 (Wäſche im
Werte von 3

Auflöſung
der Knackmandel 99

Winsdbeutel.
Preiſe empfingen

Anna Arndt, Magdeburg A.N., Hohe
pforteſtraße 23.

Hedwig Thieme,
ſtraße 19, II.

Paul Kerſten, Magdeburg B. Kloſter
bergeſtraße 16, I.

Fritz Pfannenberg, i. Anh.
Ringſtraße 117.
Der betreffende Preis ſteht dem Ge

winner bzw. den Eltern gegen Vorzeigung
einer Legitimation auf unſerer Geſchäſtsſtelle
Magdeburg, Regierungſtraße 14, zur Ver
fügnng. Auswärtige Gewinner erhalten
auf Wunſch den Preis per Poſt zugeſandt.

Der Verlag
der „SächſiſchThüringſchen Hausfrau

Deſſait, Jonitzer

Cöthen

Sch

Allevlet.
e

e

F.

Auf das einer Teilauſlage beiltegende
Bücherverzeichnis des Verlages Max Richter
in Frankfurt a, O. wird hiermit hingewteſen.

Das Nährpulver Thiloſſta der Firma
R. Harry Haufe, Verlin, Greifenhagener
Straße 70, hat ſich in kurzer Zeit durch ſeinen
hervorragenden Nährwert, lefchte Verdaultch
keit und vorzüglichen Geſchmack einen erſten
Platz unter den Nährmitteln erobert Dasſelbe
bewirkt in kurzer Zeit volle ſchöne Körper
formen und blühendes Ausſehen. Es wird
unter ſtändiger Beratung eines praktiſchen
Arztes hergeſtellt. Auf der Volkstüm lichen
Ausſtellung Berlin 1904 prämtiert, patent
amtlich geſchütt. Viele Anerkennungsſchreiben
können bei der Firma eingeſehen werden.

Zaldesluft, Waldesduft, Waldesfriſche,
welche mächtigen, reichen Quellen erſchließen
ſie uns für Kräftigung des durch die Alltags
arbeit geſchwächtenn Körpers, für Erneuerung
der Widerſtandskraft. Abwehr von Krankheiten
Und deren Abhilſe! Solche Erſatzmittel für
die Natur durch die Kultur gewähren Uns
Lichtenheldts Präparate aus Tattnen Fichte
und Kiefernadeln, großartige Haus und Volks
mitttel, die alle Vorzüge in ſich vereinigeir,
die dem heilkräftigen Aroma dieſer Nadel
hölzer in Thüringens herrlichen Wäldernt eigen
ſind. Man nehme ein gewöhnliches Bad und
man nehme ein Bad unter Zuſatz von Lichten
Heldts Fichten oder Kiefernadel Extrakt und
man wird ſtaunen über den großen Unter
ſchied, über den wunderbaren Erfolg der
lehteren. Sie ſchaffen Geſunden und Kranken
einen wahren Genuß, erzeugen ein überaus
angenehmes, erfriſchendes, belebendes, kräfti
gendes Gefühl, wirken beſchleuntgend und
vertiefend auf die Atmung, fördern den Blut
kreislauf und damit den Stoffumſatz, ſchaffen
Krantheitsſtoffe, die ſich im Blüte angeſammelt,
durch Anregung der Tätigkeit der Haut und
Ausſcheidungsorgane aus dem Körper Ihre
Heilkraft hat ſich bewährt bei allen rheu
matiſchen Krankheiten, Gicht, Nervenſchmerzeir
(Neuralgien) der verſchiedenſten Art, Läh
mungen, bet Konſtitutionsanomalien Skro
fuloſe, engliſcher Krankheit (Rhächitis), bet
allen Erktältungskrankheiten, bei Katarrhen
der Luſtwege, ſelbſt bet beginnender Tuüber
kutoſe. Man verlange Proſpekt.

S Magdeburg gegenüber Gr. Münzstrasse.I aiserstrasse 9. S 7
S

e

inmgelvere

billiger als früher S
S mm

Ampfoble mein reichhaltiges Lager in

Gold-, Silber 1. Altenidedaren.

Franz Willecke, 1436Ecke Pratatenstrasse. Viktoriastrasse Mr. 15 Eoke e

1PostkolloLiebigseitfe
(82 Stück à 50 5) für 10

IPostkollokntallseite
zirka 50 65 Stiick) für 5,

verſenden franko unter Nachnahme [1433

Liebig Co Dresden 8.
Carl Thielecke, Nagdeburg

Dreiengelſtraſze J2. Teleph. 2502.
Tiſchlerei mit elektr. Hetrieb

Kontor und Buregaueinrichtungen. [1454

Tipp Jopp
aus

Unverbreunbarer Feuer
anzünder, hält den ganz

Winter vor. Kein Holz
mehr nötig. a 25 Pf.
10 Stück 2,50 Mark.

Portofrei überallhin.

W. Richter,
AMagceburg, Dreiengelesr. 13

ſowie Unterlagen, auch
von ausgekämmtemZöpfeop 9 Haar fertigt preiswert an

Miih. Kessler, Eriseur, Berliner
Strasse gegen ub. d. Kirche I163

Ia bunte tGummi Bälle
TennisZelluloidhälle

per Stitck 2, 3, 5 8, 10, 12 bis 1.75.

Kreiſel
Reifen
Torniſter

J. Sehmidt jun. 10.
Breiteweg 141.

it Wiederverkäufer Preisliſte gratis

Auf Komplette Pinrichtüngen 9 Bahbatt.

Hermann Küngenbert,

Schokoladen- und Luchotwarontahnit,

Magdeburg Neustadt,
Telephon 4371,

empfiehlt ſeine als vorzüglich weit und
breit bekannten Fabrikate als Zonbon,
Kakao, Schokoladen. Srallinee. Mar
zipan, gebr. 2andeln, Huſtenhilf,
ZWaſfelbruch, Erfriſchungs-28oubon in

Einzelverkanf zu Fabrikpreiſenr-
Ueber 50 Verkaufsſtellen in allen

größeren Städten Deutſchlands.
Zu Magdeburg

ZWerlinerſtraße b Jakobſtraße 14,
Sreiteweg 249a, Zeaunmonkſtraße 14
Halberſtädterſtr. Schönebeckerſtr. 96.
Sudenburgerſtraße 24, Goetheſtraße 19,
Arndtſtraße 17, Agnetenſtraße
Vohepforteſtr. 48. Tübeckerſtr. 18,
059] Schmidtſtraße 45/46.
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e

Hnnahme von
Hbonnements u. Inſeraten Halle Saale Geſchäftsſtelle:

53 Ceipziger Straße 53

24444444 AAAAAAAAAAAA

r rung Vergnügungen

Halle a S
Ruine Burg Giebichenstein,

Moritzburg, Jahnshöhle, Ksl-Landgestut Kreuz, Museum für
Heimatliche Geschichte undAltertumskunde der ProvinzSachsen, Domstrasse 5, täglich III
Vhr, PDienstag, Donnerstag imd Sonntag
frei, andere Tage 50 Pfg. ausser dieser
Zeit, ron 11 1 Vhr, I Mark Rintritt.

Stäacdt, Museum der Moritz-
PHurg, Paradeplatz, Mittwoch u. Sonntag
I1-—-2 Uhr bei freiem Eintritt, zu anderer
Zeit 50 Pfg.

Zoologisches Institut, Dompl. 4,
täglich I1-2 Uhr. Bintritt frei

Anatomisches und 200to-
misches Museum, Gr Steinstr. 52.
Nur mit Erlaubnis des Direktoriums 2u
besichtigen.

Franckeschestiftung., Francke-
platz täglich 8--6. Eintritt frei.

Universitäts- Bibliothek, Frie-
Arichstrasse 50, Montag bis Freitag 8-—1
und 2—4. Bintritt frei.

Bibliothek der Morgenländischen Gesellschaft, Wilhelm-
strasse 36/37, täglich 12-—2.

Bibliothek der Kais. Eeopold.
Caroſ. deutschen Akademie der
Naturforscher, Wilhelmstrasse 36/87,
Montag und Donnerstag 4--5, Dienstag und
Freitag 3 7.

Kunstgewerbe Verein, Salz-
grafenstiasse 2, Sonntag II Mittwoch
und Freitag 8-—9 frei.

Bibliothek des Oberberg-
a Friedrichstrasse 13, tuglich II
rei

2o0logischerGarten, Tiergarten-
strasse, Dienstags, Sreitags und Sonntags

Künstler- Konzerte Reichhalt. Tierbestand
in Natirgebegen Der Hausfrau Stolz, ihr ganzer Fleiß,

Private Kunst-salons, Tausch ſst ihre Wäsche edelweiß.

Patentbureau
Paul Haves, Ingenieur

Halle a. S.
Merseb rger Strasse 161. II. 555.

Erwirkung und Vertretung von
Schutzrechten in allen Staaten Einſendung einer Haarprobe. Zahle

Geehrte Hausfraueu!
Bevor Sie eine Dampf- Waschmaschine

kaufen, überzeugen Sie ſich erſt über die Zeſte der Beſten

Sie ſoſſen eine ſolche zur Drobe haben.

0. G.
Schleitweg 3.

KenfongEſen;
(garantfert

mit Weingeiſt bereitet) verſend. 1 V. 2,50
wenn 30 Fl. 6,00 koſtenfrei überallhin.
Cabor. F. Walther, Haſte a. S., Stephanstr. 12

Meine Damen
wollen Sie ſich einen ſchönen

eine ſchöne HagrunterZopf lage oder Stirnfriſur
9 Zulegen, dann wenden Sie

ſich bitte an meine Firma, denn ſämtliche
künſtlichen Haararbeiten werden von
mir ſelbſt aus reine in Damenhaar gear
heitet; leiſte auf ſelbige langjährige
Garantie auf Haltbarkeit der Farbe
Jede künſtliche Haarabeit wird auf
Wunſch von eigenem ausgekämmten
Haar gearbeitet. Verſand genau nach

höchſte Preiſe für ausgekämmtes
Damenhaar. [1481

Haliesche Zopffabrik
von Otto Siebert,

Spezialiſt für Haarpflege,
Haſie a- S-, Leipziger Strafe 55.

GSGGGGkhGGGGGGGGG
Kluge Frauen

Waſchmaſchine Badelweiss-- Ferlangiſt wegen ihrer Stabilität, Begquemlichkeit und Silligkeit ch
allen anderen Syſtemen voraus!

emptfohlene praktische
Neuheit für sämtliche
Frauenleiden, sowie
Binden, Spülkannen

und dergl. [rsse

Frau Mick,
Halle a. S.

„Wozu aus der Ferne kaufen, [1418
Wenn das Gute liegt so nan l

Drescher, Halle a. S.,
Spezial- FabrikTelephon Nr. 2160.

und Grosse, Gr. Ulrichstr. 38.
Stadt Theater, Alte Promenade,

Opern und Schauspiele- Wochentags
75 Uhr, Sonntags 3 und 7 Uhr

Neues Theater, Gr. Uhichstr. 3,
Operetten und Lustspiele. Wochentags
85 Uhbr, Sonntags 8 und 85 Uhr.

haben Sie Ihr
Chaiselongue

gekauft? In Halle
beim Tapezierer:

A. Tänzer, [ühustastt. b.

Es Kostet bloss 23 Mk.
Versand nach allen Orten

werden billigſtMatratzen ung Sofas Anſgeerbenet

neue angefertigt. Wachtel, Halle a. S.
Gutfahrſtraße 2, Ecke Oleariusſtraße [1451

Die Liebe Jhres Gatten verdoppeln

Sie, wenn Sie wirtſchaftliches Verſtändnis bekunden und eine ge
regelte hauswirtſchaftliche Buchführung einrichten auf Grund des

Praktiſchen Wirtſchaftsbuch
für ſparſame Hausfrauen

herausgegeben von der Wochenſchrift Fürs Haus

2. verbeſſerte Auflage Gebunden Mk. 20 Pfg
Dieſes Buch iſt beſtimmt zum Eintragen der täglichen Ausgaben, es
reicht für ein ganzes Jahr und kann mit jedem Monat begonnen werden

Klarer Ueberblick! Reicher Autzen! Wenig Zeitaufwand!
u beziehen durch alle Buchhandlungen und gegen Einſendung des

Betrages auch portofrei von Verlage.

Deutſches Druck und Verlagshaus, G. m. b. H.
Berlin SW., Lindenſtraße 26.

a e

Breitestr. 233.

Pawcwurm

Spul- unck u
Macdenwürmer

werden gefahr und ſchmerzlos
ohne Hungerkur beſeitigt

C. Blase, Halle as,
Kleine Klausstraße 6,
Kennzeichen des Leidens ſind
Abgang von nudelartigen platten
Stücken, Schleim, Würmern,
Bläſſe des Geſichts, matter Blick,
blaue Ringe um die Augen, Ab
magerung, Verſchleimung, belegte
Zunge, Appetitloſigkeit, Heißhunger
Uebelkeit bei nüchternem Magen,
Speichelfluß, Auſſteigen eines
Knäuels bis zum Halſe, Sod
brennen, Aufſtoßen, Kopf chmerzen,
Herzklopfen, unregelmäßiger Stuhl
gang, Jucken am Maſtdarm und
in der Naſe, Kollern, wellenförmige
Bewegungen und Leibſchmerzen.

ihr Eigentum
iſt in Sicherheit und Sie können ruhig ſchlafen
wenn Sie ſich mein diebes- u. einbruchſtcheres

Vorhangschloss D. R. C. M.
Größe 55 w m StückGröße 65 mm extra ſtark mit Stück 1,50
Größe 75 mm dickem Bügel Stück 2,

jedes mit 2 Schlüſſeln,

ſowie [1448Patent-Anwuürf deaten
Schraublöchern, a Stück 0,50 kommen laſſen.

Georg Temme, Halle a. S.
W Verſand nach allen Orten

Reparaturen
von Fahrrädern, Nähmaſchinen, Wring-

maſchinen, Dampfwaſchmaſchinen
ſchnell und villig- [1447

Fahrrad-Arolch,
Halle a. S. Meteritzstuasse 5.

Wer probt, der lobt
Walthers eohte extra milde

Lilienmilechseife
Dtz. M. 2,50, bei 30 8tek. Kostenfrei M. 6,
labot. D. Walther, Halle g. S. Stephanett 12

SpezialHaus für Muſikwerke
empfiehlt

Phonographen
von 8 Mark an

Mamut-Vprechapparate
von 15 Mark an [1417

I. Schmidt. Halle.
Geiſtſtraße 33, Ecke Harz.

S



Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau

Gerettet
werden ſchmutzig und glänzend getragene
Garderoben durch Reinigen elegante
Reparatur und Entfernen des Glänzes
unter Garantte. Ausſehen wie neu garan
tiert. Abholen und Bringen, jede Ent
fernung gratis. Karte genügt Anzüge
und Paletots von 3 an. Samtkragen

aufſetzen von 1,50 an. [1015
Erfinder und einzige Anſtalt

C. Wimmer Nacht.
Magdburg, Leiterſtraſze 1,

vom Breiteweg rechts 3. Haus.

Er Nerbenleiden
Zirkulationsſtörungen des Blutes, Rheuma-
tismus, Geſchlecht und Hautkrankheiten,
Unterleibs, Magen, Darm-, Blaſenleiden,
offene Füße, Drüſen, ſowie alle anderen
heilbaren Krankheiten behandelt diskret [1298

Frau Wolf, Magdeburg
Viktoriaſtraße 1, 2 Trp.

Schneeweiß

wird Familien Wäſche
durch Handwäſcherei ge

waſchen las
Feinplätterei

und Gardinen
pannerei.

Magdeburg Gutenbergſtr. II.

An diesem
Sehild sind die

Läden
erkennbar,

Singer Co., Nähmaschinen Act. Ges.
Magdeburg, Breiteweg 159/190, vis-a- vis Cafe National
Jakobstr. 41, Nähe der Peterstr.

in denen nur

SINGER
Nähmaschinen

verkauft werden.

S

offeriert von 5 Pr. an perGustav Köhler, Nasdeburg,
Yolle Körperformen
Sariſer Büſtenwaſſer 4.00
Türkiſches Vährpulver 2.50

Diskreter Verſand durch [2929
Optima-Drogerie, Berlin V. 85.

Proſpekt und Preisliſte gratis.
W

Woli sachen werd in Kleiderſtoffe
e ſ. umgearb. Färberei S. Daltchow.

Magdebürg, Schwibbogen 1. 1401

Privat- Dnthindungs- Anstalt
Düsseldorf, Sehwanenmarkt 4.

Imih. BIuquette-
Ziviſe Preise ſtreng diekret, kein Heimberichtt

Wundervolle r
evolle Körperſform durch

unſ. ärztl. einpf. Nährpulver
„Thilossia““ (geſetzl. geſch.),
preisgekr. Berlin 1904. Aller
ſchnellſte Gewichtszunghme.
Gaärant. unſchädlich. Viele
Anerkennungen. Kaärt. 2
bei Poſtverſand Nachnahme
und Portoſpeſen extra

R H. Haufe,Berlin 58Depot und Verſand in

ZWagdeb.: JSohannis eHpotheke, Johannisbergſtr. lam Rathaäns).
Höchſter Triumph n. praktiſchſte Neuheit

i Rißmanns Rotations
Waſchmaſchine Sagleng

Nur in dieſer wird
die Wäſche vorwärts
rückwaärts, aufwaärts

und abwaärts ge
waſchen wodurch

Leine ganz enorme
Seifenſchaum

bildung und ſchnelle
res, vollkommenſtes
Reinigen bei aller

ch ſ rIn ünd Auslandspatente en en r
und D. B. G. M, angem Fielt wird
Köcheit der Wäſche gbſolut unnötig dadurch

längere Dauerhaftigkeit der Wäſche
Alleinige Fabrikanten

Anthur Walter Rißmann,Saalfelcha s 10, Waseh- Mring- Nangel-
i. Buttermasehinen fabrik Ueberall h haben.

ZahnAtelier
on Walter öpp,

Vorm. Seebrecht, [I201
Katharinenstrasse9.

Wilneim Wrede

l Paket für 10 Pf. reicht aus

eflaumen- M us,
Pfund 15 Ptg.

Leipzsgerstr. 14 LHaumenmüsfabrik mit elektrischem Betriep.
Her Verkauf ist geöffnet von s ünd 26 h

Magdeburg
Hanptbahnhof, Winſene

z Telephon 2299 S 1449
empfiehlt gut brennende Prima
Grude-Koke, Braunkohlen-Briketts.

O Tassen Haffee nur 10 Pf.

W
flich.

PF

100 Tassen Kaffee in Parbe und
Aroma in höchst Vollendung zu
verbessern Jede Hausfrau spart
mit Juyana Würze viel Geld
Nur allein echt hergestellt von
Paul Bähr, Magdeburg,

Kaffee Rösteret,
Mimmelreich-Strasse I.
Pneipp sehes Sehrothrot
ür Magenleidende, ärztlich empfohlen.

Jeden Abend friſches Weißbrot.
Wiener Seinbächkerei von [1439

Ecl. Sterling, Steinstrasse s
ruſſ. u chineſ.,Kakao, Tee, elage liefert vrompt n billigſt Hugo Stecher,

Leipzig Schleußig, Oeſerſtr. 8, II. [I226

Sanator,
Apparat Zur erstellung Kohlen-
saurer Bäcder i Ia ise, neit, für
100 (ſtatt 120 mit allem Zubehör zu
verkanfen Gefl. Reflektanten werden in
Niederlegung ihrer Adreſſe unter O. I. an
die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes gebeten u

Jeden Dienstag u. Freitag
frische Wurst.

S

Mairsschlachie- Schlackwuvst.
F. Zien, Berlinerstr. 1. Fernſpr. 8251.
D

Wo Kaufen wir unsere blut-

frischen ichen Käncherwaren?
fur bei Aug. Riohter, Fieennandlung

Magdeburg, Breiteweg 89/90. Fernruf 2953.
Größtes Spez Geſch. a. Platze Ehtenpreis u.

LobAnerkennung, Kochkunſte Ausſtellung

Thüringer Wurst!
Weltberühmt. Allerf. Qual

f. Cervelatwurst a 1.30 II.ſt knagekwurst a 1.10t sülzenwarst a 0.80ſt Rotwüurst e 80 II.l. Leberwurst e a 1.00
Alles Ia. Ware, hoch. im Geschmack.
Ein Versueh führte dauernd. Knndsehatt

Versand per Postnachnahme. 1720

Gebr. Ortmann, Fern

Kaiser s
neneb e
Sterilisiert!

Vörzüglichſter Erſatz für Mutter
milch. Aerztlich erprobt. Verhütet
und beſeitigt Brechdurchfall,
Diarrhoe, Tarmkatarrh.

o. Doſe 59 Pfg Ko
Doſe Mk zu haben in den

Apotheken, Drogerien

und Kolvnialwarenhandlungen.

6eor& Dallibor,
UDhrmacher, [105214 Schrotdorferstrasse 14.

O Alle Arten AUkren
ſelbſt wenn dieſelben noch ſo alt
und fehlerhaft, werden gründlich

repariert unter Garantie
Neue Feder Mark.
Uhr reinigen Mark.

Neue Uhren u. Ketten sehr preiswert

Franz Drerler
Ahrmacher u

40 Jarobſtraße 40
e repariert jede Ahr und billig
Goldwaren, Uhrenhandlung

und optiſche Artikel.

Möbeltransport
S. Zoehl, Magdebnurg,

Moltkeſtraße 5, Fernſprecher 3290,
für Stadt u. Land, per Bahn ohne Umladung.

r

fieſſonwadel dade fylralt

altbe w. hrter, exfrisch. heükräft.
Bäderzusatz, erprobt de Nerven-
u. rheumwatischen Leſden, allgem.Körpers chwäche Skrotsin ote
aus d. Nadein u. frischen 2weigen
der höchbstgeleg. Sehwarzburger
Forsten bereitet, daher uner-

II Schwarzburgozon (herrlich.
Edeltannenduct) f. M 7 franko.

S Liohtenheldt, Meuselhach 46
Thüringer Wa1ld)

Fabr. Koniferenpräp. Begr. 1745
ar

e

r Grauelaare
Srhalten ihre ursprüngliche Farbe von
Blond, Braun, oder Schwarg sofort dau-
ernd wasehecht wieder d. mein unschad-
liches u. untrügltches Mittel Kinoir (ges
Seseh). Gart. M. Jahr ausretchend),
Nur in Boriin b. Fravg Senwarzlove,Loiveigerstr 56, neben Oolonnaden,

S

Kleine
Ceschäfts Anzeigen

Wort 2 Pfennig
Unter dieſer Rubrik ſinden Anzeigen von
Geſchäftslenten, von Lehre nnd
Unterrichts Auſtalten uſw. Aufnahme
Schluß der Anzeigen-Annahme Sonnabends.

Poſten Waſchmaſchinen mit großen
Waſchgefäß, für 15 Die ſchonenſte,
ſchnellſte, müheloſeſte, ſauberſte und einfachſte
Waſchmethode. Fünf Jahre ſchriftliche Garan
tie Verſand gegen Nachnahme Bräner,
Hermauünsbürg Hannover.

Als Mäſchiueitſtrickerin empfiehlt ſich
Helene Funke. Buckau, Schönebeckerſtr. 31732
Hof 2 Treppen.

Singerſtickerin für Seiden- und
MonograminStickeret empfiehlt ſich. Zu er
frägen bei Frau Körner, Teinpelhof- Berlin
Friedrich Franzſtr. 46. 1.

Wochenpflegerin, geprüfte, empfiehlt
ſich. Offerten erbittet Fran Heinkich, Magde
burg, Lübeckerſtraße 87.

Lehrlinge auf Damen, die für eigenen
Bedarf arbeitezt, können jederzeit eintreten
Garantie für gewiſſenhafte Allsbildung im
Schnittmuſterzeichtten Zuſchueiden und prak
tiſche Arbeiten Hartmann, Modiſtin,
Schrotdorferſtraße 910, rechte e

Geigenſtunden werden erteilt. Bern
hardt. Sternſtraße 28

Roman Buſchlerche 184 Seiten, ſtatt
30 nur 25 SächſiſchThüringſche Haus
faſt Regierungſtraße 14.

n
S

9 SPrivat- Anzeigen
Wort I Pfennig

Ju dieſer Rubrik finden nur Anzeigen von
Privatlenten Aufnahme, geſchäftliche Anzeigen

ſind ausgeſchloſſen. Für Chiffregeblihr werden
20 Pfennig extra berechnet. Angeigenſchluß

Sonnabend Mittag

I Schuhmachermaſchine, gutnähende,
Elaſtic, iſt billig zu verkaufen. Helinſtedter
ſtraße 24 vorn I tinks.

Strickmafchine (Blenenkorb), faſt neite,
umſtändehalber preiswert zu verkaufen. Nen
ſtadt, Ankerſtraße 1A, III rechts.

Sekant wortlich ſür die mit z verſehenen Artikel Jrau Ckarg Tulke, Magdeburg, für Moden Noſe Arindermanit, Berlin, für Inſerate und Pretsrätſet- Horſt Mülker, Magde o
ſür alles übrige Dorothee Goebeler, Berlin. Druck und Verlag Deutſche S Druck und Vertagshaus (G. u. b. H. Zweigniederlaſſung Magdebürg, Regierungsſträße I.
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